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Wer spürt nicht immer wieder Lust, stille Winkel, Geheim-
nisse oder die Geschichte des eigenen Heimatortes näher
kennen zu lernen. In dieser Broschüre finden Sie ein Angebot
über rund 100 Führungen, regelmäßig wiederkehrend oder
zu bestimmten Terminen, um Stadt und Natur, Kulturelles
und Originelles aus „erster Hand“ zu erfahren. Nicht nur
Radtouren und Wanderungen zu aussichtsreichen Höhen,
seltenen Pflanzen und beeindruckenden Klingen, in Beglei-
tung von Lamas, entlang des Welterbes Limes oder auf den
Spuren alter Mühlengeschichte, sondern auch Ortsführungen
der ganz besonderen Art werden angeboten. So lernen die
Teilnehmer die Schorndorfer Stadtheldin Barbara Künkelin
persönlich kennen oder sind mit der Backnanger Waschfrau
unterwegs, die ihre Heimatstadt in Begleitung von Spielmann
Ralf auf „echt schwäbisch“ vorstellt. Literaturspaziergänge
stehen ebenso auf dem Programm wie Museums- und
Kirchenführungen und sogar spezielle Kinderführungen.

Unser besonderer Dank gilt dem großen Engagement der
zahlreichen Führer, Gästebetreuer und Akteure, die diese
bunte Palette an Informativem und Imposantem möglich
machen. 

Nutzen Sie die vielfältigen Angebote und lassen Sie sich
führen und entführen in eine Welt großer und kleiner
Entdeckungen. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß im Rems-Murr-Kreis.

Klaus Lindemann
Geschäftsführer Regio
Stuttgart-Marketing und 
Tourismus GmbH
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Anmeldung / Auskunft
Bürgermeisteramt Aspach
Tel. 0 71 91/2 12 24
albert.dietz@aspach.de
Anmeldung erforderlich

Aspacher Landpartie –
„Stein + Wein“

Sa, 17. November 2007
Der Spaziergang führt rund um
Kleinaspach und durch das
Lapidarium. Auf dem Weg wird
seine Entstehung und die Be-
deutung der Skulpturen erklärt.
Zum Abschluss gibt es Aspacher
Wein sowie selbstgebackene
Kuchen und Vesper.

Gemeinde Aspach und
Schwäbischer Albverein
Backnang 
13.45 Uhr
Dauer: Gehzeit ca. 2 Std.
Kleinaspach Ortsmitte 
für Essen und Trinken
Buslinie 367 bis 
Kleinaspach

Aspacher Landpartie – 
Rietenauer
Impressionen

Sa, 27. Oktober 2007
Besuch im Rietenauer Heimatmu-
seum und Spaziergang durch den
Brunnenpark der Rietenauer Mine -
ralquellen. Abschluss mit herzhaf-
tem Vesper und Rietenauer Wein
bei einem Direktvermarkter.

Gemeinde Aspach und
Rietenauer Heimat- 
und Kulturverein 
13.45 Uhr, 
Dauer: Gehzeit ca. 1 Std.
Historisches Rathaus 
Rietenau
€ 2,–
Buslinie 367 bis 
Haltestelle Rietenau
10 Min. Fußweg 
Ortsmitte Rietenau
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

54

Aspach
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Aspacher Landpartie: 
Mit „Pomm-Fritz“
unterwegs – 
vom Apfel zum
Fruchtsaft

Mi, 6. Juni und 
Do, 20. September 2007
Ein Spaziergang durch Streuobst-
wiesen und zum Abschluss eine
Betriebsbesichtigung mit einer
Saftprobe.

Gemeinde Aspach, Nabu
Aspach und Firma Streker
Natursaft GmbH
14 Uhr
Dauer: Gehzeit ca. 1 Std.
Großaspach, 
Bushaltstelle Klöpferbach 
kostenlos
Buslinie 367 bis 
Haltestelle Klöpferbach
Gemeindehalle 
Großaspach
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Auskunft
Bürgermeisteramt Aspach
Tel. 0 71 91/2 12 24
albert.dietz@aspach.de
Anmeldung nicht erforderlich

Idyllisches Aspach

Wanderparkplatz 
Eselsweg in Kleinaspach
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich,
Kosten € 5,– pro 
Teilnehmer. 

Anmeldung / Auskunft
Bürgermeisteramt Aspach
Tel. 0 71 91/2 12 24
albert.dietz@aspach.de
Anmeldung erforderlich

Backnang 
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Historische
Stadtführung

In der klassischen Stadtführung
erläutert der Stadtführer die
Geschichte von Backnang. 
Dass Backnang eine echt baden-
württembergische Stadt ist, 

Stadtführung Backnang
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Auf den Spuren 
der Markgrafen 
von Baden
Bei dieser 60-minütigen Kurz-
führung gibt es einen Rundgang
im Stiftshofbereich. Sehenswert
sind hier u.a. die Stiftskirche 
St. Pancratius mit der Grablege
der Markgrafen von Baden, 
das ehemalige herzogliche
Schloss, der Stiftsbrunnen und 
der Stadtturm.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Juni – August, jeden
2. Mi, jeweils um 
19.30 Uhr
Dauer: 60 Min.
Rathaus
€ 3,– pro Person
(mit Besichtigung 
des Stadtturms)
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich
Kosten: € 30,– pro Gruppe
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen teilweise geeignet
(Krypta/ Stadtturm nicht 
möglich).

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

Nachtwächterführung
Ein Rundgang durch winkelige
Gassen und über den Burgberg
lässt die Zeit, als noch Nacht-
wächter nach Einbruch der
Dunkelheit für Ordnung sorgen
mussten, wieder lebendig werden.
Teilnehmer können eintauchen in
die Zeiten von anno dazumal und
die Nachtwächterin auf ihrem
spannenden Rundgang begleiten,
der die Tradition und Geschichten
aus den alten Gerichtsprotokollen
wieder aufleben lässt.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
März, Oktober und
Dezember, jeden 2. Fr
jeweils um 20 Uhr, 
Dauer: 60 Min.
Rathaus

€ 5,– pro Person
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich
Kosten € 40,– pro Gruppe

6

kann man beim Besuch der
Grablege der Markgrafen von
Baden feststellen. Bei schönem
Wetter bietet der Stadtturm eine
herrliche Aussicht auf die Stadt.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
April – Oktober 
jeden 1. Sa, 11 Uhr und 
jeden 3. So, 14.30 Uhr 
Dauer: 90 Min.
Rathaus
€ 3,50 pro Person

(mit Besichtigung 
des Stadtturms)
S 3 und Regionalzug bis
Backnang
ca. 10 Min. Fußweg 
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich 
Kosten: € 35,– pro 
Gruppe. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen teilweise geeignet
(Krypta/ Stadtturm nicht 
möglich).

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

Führung für Kinder
Ein Spaziergang für die ganze
Familie, speziell auf  Schulkinder
abgestimmt. Die kleinen und
großen Teilnehmer erleben
lebendige Geschichte zu den
Themen "Wie sah Backnang vor

500 Jahren aus?", "Welche Rolle
spielten die Markgrafen für unsere
Stadt?" und "Wie sah der Schul-
alltag um 1800 aus?"

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Mai – Juli 
jeden 2. Sa, 15 Uhr 
Dauer: 60 Min.
Rathaus
€ 5,– pro Familie
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich
Kosten: € 30,– pro Gruppe

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich
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Anmeldung / Auskunft
Karten bei Weinstube Schmiede
oder Stadtbücherei während 
den Öffnungszeiten 
Di 14 – 18 Uhr, Mi 9 – 18 Uhr, 
Do 14 – 20 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr, 
Sa 9 – 12 Uhr 
Tel. 0 71 91/6 86 01
albverein-backnang@gmx.de, 
Anmeldung erforderlich

Unterwegs mit der
Backnanger Waschfrau
Do, 27. September 2007
Stadtführung auf „schwäbisch“.
Die „Backnanger Waschfrau“ 
wird begleitet von Spielmann Ralf.
Abschluss in der Weinstube
Schmiede mit Imbiss (im Preis
enthalten)

Schwäbischer Albverein 
Backnang und Museum 
Schmiede Kübler
Tel. 0 71 91/6 86 01
albverein-
backnang@gmx.de

19 Uhr, 
Dauer: ca. 2 Std.
Museum Schmiede

Kübler am Burgplatz
Erwachsene € 10,–, 
Kinder frei
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
Parkhaus, Stiftshof, 
Bleichwiese
Sonderführungstermine 
für Gruppen nach 
Vereinbarung möglich.
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Karten bei Weinstube Schmiede
oder Stadtbücherei während 
den Öffnungszeiten 
Di 14 – 18 Uhr, Mi 9 – 18 Uhr, 
Do 14 – 20 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr, 
Sa 9 – 12 Uhr 
Tel. 0 71 91/6 86 01
albverein-backnang@gmx.de, 
Anmeldung erforderlich
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Anmeldung / Auskunft
Karten Weinstube Schmiede 
oder Stadtbücherei während den
Öffnungszeiten 
Di 14 – 18 Uhr, Mi 9 – 18 Uhr,
Do 14 – 20 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr,
Sa 9 – 12 Uhr
Tel. 0 71 91/6 86 01
albverein-backnang@gmx.de, 
Anmeldung erforderlich

Musikalische Zeitreise
durch Backnang
Mo, 27. August 2007
Führung mit dem Stadthistoriker
Dr. Trefz. Den Rundgang durch 
die historische Altstadt begleiten
„Des Geyers schwarzer Haufen“,
die anschließend beim Backnanger
Weindorf auftreten. Abschluss auf
dem Backnanger Weindorf bei
einem Viertele Wein (im Preis
enthalten).

Schwäbischer Albverein 
Backnang und Museum 
Schmiede Kübler
Tel. 0 71 91/6 86 01
albverein-
backnang@gmx.de
19 Uhr, 
Dauer: ca. 2 Std.
Museum Schmiede

Kübler am Burgplatz
Erwachsene € 10,–, 
Kinder frei
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
Parkhaus, Stiftshof, 
Bleichwiese
Sonderführungstermine 
für Gruppen nach 
Vereinbarung möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Durch Gassen und
Winkel– was alte
Straßennamen 
erzählen
Di, 17. Juli 2007
Führung mit dem Stadthistoriker
Dr. Trefz. Den Rundgang durch 
die historische Altstadt begleiten
„D’Aogwenda“ aus Roten-
zimmern, deren schwäbische
Wirtshausmusik passende Um-
rahmung garantiert. Abschluss 
in der Weinstube Schmiede mit
Imbiss (im Preis enthalten).

Schwäbischer Albverein
Backnang und Museum
Schmiede Kübler
19 Uhr
Dauer: ca. 2 Std.
Museum Schmiede Kübler
am Burgplatz
Erwachsene € 10,–, 
Kinder frei 
S 3 und Regionalzug bis
Backnang
10 Min. Fußweg
Parkhaus, Stiftshof, 
Bleichwiese
Sonderführungstermine 
für Gruppen nach 
Vereinbarung möglich.

Durch die Gassen Backnangs
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Ungarndeutsches
Heimatmuseum
Auf drei Geschossen Ausstellungs-
fläche wird dargestellt, wie ab
dem Anfang des 18. Jahrhunderts
vom Kaiserhaus oder von Grund-
herren angeworbene Siedler aus
dem gesamten süd- und südwest-
deutschen Raum – später 
insgesamt "Schwaben" genannt –
zum großen Teil auf "Ulmer
Schachteln" die Donau abwärts
fuhren und Ungarn besiedelten.
Das Museum zeigt eine reich-
haltige Sammlung bäuerlicher
Arbeitsgeräte, die nachgebildete
Fassade eines ungarndeutschen
Bauernhauses mit drei original-
getreu eingerichteten Stuben,
Werkstätten von Handwerkern,
die Bácsalmáser Heimatstube
sowie Trachten, einen Hochzeits-
zug und vieles mehr.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang 
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361
erfragen. 
Sie finden die Termine 
auch im Internet: 
www.backnang.de
Dauer: 90 Min.
Ungarndeutsches 
Heimatmuseum, Talstr. 1
Kostenlos
S 3 und Regionalzug bis
Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de

Backnanger
Schulgeschichten
Wo ging Bundespräsident 
Horst Köhler im Jahr 1953 fünf
Monate lang zur Schule? 
Was haben die Klosterschüler von
den Augustinermönchen zu hören
bekommen? Ging mit der 
Reformation auch eine Reform
des Schulwesens einher? 
Wie und wo lief der Unterricht 
vor 200 Jahren ab? 
Welche schulische Bedeutung 
hat Backnang heute? 
Diese Fragen werden bei der
Führung auf interessante Art und
Weise beantwortet.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen.
Termine auch im Internet
www.backnang.de 
Dauer: 90 Min.
Historisches Rathaus
€ 5,– pro Person
S 3 und Regionalzug bis
Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 
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Stadtführung 
„Backnang 
märchenhaft“
Do, 8. November 2007
Eine besondere Stadtführung
erwartet Groß und Klein, denn
neben Historischem werden an
verschiedenen Stationen auch
passende Märchen erzählt.
Abschluss in der Weinstube
Schmiede mit Imbiss (im Preis
enthalten).

Schwäbischer Albverein
Backnang und Museum
Schmiede Kübler
Tel. 07191/68601
albverein-
backnang@gmx.de
19 Uhr
Dauer: ca. 2 Std.
Museum Schmiede Kübler
am Burgplatz
Erwachsene € 10,–, 
Kinder frei
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
Parkhaus, Stiftshof, 
Bleichwiese
Sonderführungstermine 
für Gruppen nach 
Vereinbarung möglich.
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet. 

Anmeldung / Auskunft
Karten Weinstube Schmiede 
oder Stadtbücherei während der
Öffnungszeiten 
Di 14 – 18 Uhr, Mi 9 – 18 Uhr,
Do 14 – 20 Uhr, Fr 9 – 16 Uhr,
Sa 9 – 12 Uhr
Tel. 0 71 91/6 86 01
albverein-backnang@gmx.de

Gasthäuser – 
gestern und heute
Fr, 9. November 2007
Ein Rundgang, bei dem nicht nur
auf einige ausgewählte historische
Gaststätten eingegangen wird,
sondern auch auf schwäbische
Ess- und Trinkgewohnheiten. 
18 Uhr - Stadtführerin Despina
Zoi, anschließend Vesper in der
Schmiede.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen.
Termine auch im Internet
www.backnang.de. 
Dauer: 60 Min.
Rathaus
€ 10,– pro Person 
für Führung, Vesper 
und ein Getränk 
in der Schmiede 
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich
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Fachwerk in Backnang
Nachdem die Stadt Backnang zu
Beginn des Jahres 2007 Mitglied
in der Arbeitsgruppe Deutsche
Fachwerkstraße geworden ist,
werden in dieser Führung 
die Fachwerkgebäude in der
Innenstadt näher erläutert.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen.
Termine auch im Internet
www.backnang.de. 
Dauer: 90 Min.
Rathaus
€ 5,– pro Person
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
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Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de

Mit der Hofdame
durch Backnang
Aus Anlass des bevorstehenden
Markgrafenfestes in Backnang wird
ein Spaziergang für die ganze
Familie angeboten, der speziell auf
kleine (und große) Prinzessinnen,
Hofdamen, Ritter und Prinzen
abgestimmt ist. Die Teilnehmer
erleben lebendige Geschichte mit
der Hofdame Despina Zoi zu fol -
gen den Themen: Wie sah Back-
nang vor 500 Jahren aus? Welche
Rolle spielten die Markgrafen für
unsere Stadt? Welche heutigen
Kinderspiele haben ihren Ursprung
im Mittelalter? Jeder verkleidete
Teilnehmer erhält eine Kleinigkeit.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen. Termine auch
unter www.backnang.de
Dauer: 60 Min.
Rathaus
€ 5,– pro Familie
S 3 und Regionalzug bis 
Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. Für Rollstuhl /
Kinderwagen nicht
geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de

Durch das Gelände 
der Firma Adolff
Bei dieser Führung durch das
Gelände der ehemaligen Spinnerei
Adolff wird die Geschichte der
ersten Fabrik Backnangs erzählt,
die von 1832 bis 1991 bestand
und in ihrer Blütezeit bis zu 
2.300 Personen in Backnang und
Umgebung beschäftigte.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen. Termine auch
unter www.backnang.de 
Dauer: 90 Min.
Haupteingang DIBAG,
Eugen-Adolf-Str. 122
€ 5,– pro Person
S 3 und Regionalzug bis
Backnang
Fußweg Bahnhof: 20 Min.
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

Frauen in Backnang
Stadtrundgang mit dem Thema 
„Frauen in Backnang“. 
Die historische Zeitreise mit
Stadtführerin Judit Riedel-Orlai
betrachtet prominente 
Backnangerinnen, deren Aktionen
und Spuren im Alltagsleben bis
heute im Stadtzentrum sichtbar
sind.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen.
Termine auch im Internet
www.backnang.de. 
Dauer: 90 Min.
Historisches Rathaus
€ 5,– pro Person
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
10 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 

Fachwerkhaus in Backnang
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Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

Gerber in der Stadt
Bei dieser Führung gibt es 
anschließend noch Erläuterungen
der ehemaligen Gerber in der
Techniksammlung.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
erfragen.
Termine auch im Internet
www.backnang.de. 
Dauer: 90 Min.
Willy-Brandt-Platz, Biegel
€ 5,– pro Person
S 3 und Regionalzug 
bis Backnang
P & R (Bahnhof)
15 Min. Fußweg
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

Lederfabrik Backnang
(Leba) – einst und
jetzt
Aus der „unteren Fabrik“ von
1864 entstanden1919 die Leder-
werke Backnang. Der Betrieb
wurde in den 1970er Jahren
eingestellt. Wolfgang Kaess
berichtet, wie aus der Leba ein
Gewerbepark mit ca. 25 Mietern
wurde.

Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Bitte unter
Tel. 0 71 91/8 94-361

erfragen. 
Termine auch unter
www.backnang.de 
Dauer: 90 Min.
Hof der früheren Leba 
am Ende der Fabrikstraße 
€ 5,- pro Person
S 3 und Regionalzug bis
Backnang
15 Min. Fußweg
P & R (Bahnhof)
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. Für Rollstuhl /
Kinderwagen nicht
geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Kultur- und Sportamt 
der Stadt Backnang
Stiftshof 6
71522 Backnang 
Tel. 0 71 91/8 94-361 
kulturamt@backnang.de
Anmeldung erforderlich

Rathaus und Kirche, Fellbach

Kostenlos
S 2 oder S 3 bis Fellbach,
dann Buslinie 60 oder 
U-Bahnlinie U1 bis End-
haltestelle Lutherkirche
25 Min. Fußweg 
vom Bahnhof
rund ums Rathaus
Es sind nur Gruppen-
buchungen möglich 
(kostenlos). 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Stadt Fellbach i-Punkt
Kerstin Pfund
Marktplatz 7
70734 Fellbach
Tel. 07 11/58 51-416
i-punkt@fellbach.de
Anmeldung erforderlich

Fellbach
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Stadtspaziergang
Fellbachs Innenstadt ist zu Fuß
leicht zu erkunden. 
Die Sehenswürdigkeiten liegen
nahe beieinander und machen 
die Führung zu einem kleinen,
attraktiven Spaziergang. 
Bei der Führung sind zu sehen:
Die Lutherkirche, die Schwaben-
landhalle, der Stadtpark, 
die Musikschule, der alte Friedhof,
das Stadtmuseum, das alte
Rathaus, der Konstanzer Pfleghof 
und das neue Rathaus.

Stadt Fellbach i-Punkt
Bitte unter 
Tel. 07 11/58 51-416 
erfragen
Dauer: 1 Std.
Rathaus
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10 Min. Fußweg
beim Kräuterzentrum
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich 
(www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de/pdf/
wasenhof_gruppen.pdf) 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nach Absprache 
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Kräuterzentrum Wasenhof
Christine Pommerer 
Tel. 0 71 92/2 07 69 oder 
christine.pommerer@gmx.de
www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de
Anmeldung erforderlich

Kräuterwanderung 
mit anschließender
Verwöhnung der 
müden Füße 
Auf der schönen Wanderung
durch Wald und Wiesen gibt es
essbare und heilkräftige 
Pflänzchen am Wegesrand zu
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Anmeldung / Auskunft
Kräuterzentrum Wasenhof
Christine Pommerer 
Tel. 0 71 92/2 07 69 oder 
christine.pommerer@gmx.de
www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de
Anmeldung erforderlich

Heilbäume im
Schwäbischen Wald –
mit allen Sinnen 
entdecken
Alte Bäume in der Nähe des
Kräuterzentrums werden besucht,
im Arboretum oder an anderen
Stellen des Schwäbischen Waldes.
Sie erzählen über die Heilkraft in
Blättern, Blüten und Rinden der
heimischen Gehölze – je nach
Jahreszeit kann man sie nicht nur
sehen und fühlen, sondern auch
riechen und schmecken. 
(Gutes Schuhwerk und wetter-
feste Bekleidung erforderlich)

Kräuterzentrum 
Wasenhof
Bitte unter 
Tel. 0 71 92/2 07 69
erfragen 
Dauer: nach Absprache,
meist zw. 1,5 und 3,5 Std. 
In der Regel im Kräuter-
zentrum Wasenhof, 
aber auch an anderen
Stellen des Schwäbischen
Waldes möglich
€ 10,–, pro Person
(ab 15 Teilnehmer ist 
eine Begleitperson frei)
Zug / Bus bis Murrhardt, 
Bus Richtung Grab,
Buslinie 372, 
Haltestelle Trauzenbach

entdecken. Die müden Füße
werden zuerst mit einem Gang
durch das Kneippbecken und
danach mit einer schönen 
Kräuterölmassage verwöhnt –
müde Füße lieben Kräuteröle. 
Auf Wunsch kann auch der
Silberstollen besichtigt werden.
(Gutes Schuhwerk und wetter-
feste Bekleidung erforderlich)

Kräuterzentrum 
Wasenhof und Heimat-
verein Goßerlach / Grab
Bitte unter 
Tel. 0 71 92/2 07 69 oder
christine.pommerer@gmx.
de erfragen
Dauer: nach Absprache, 
ca. 2 Std.  
am Kneippbecken am
Silberstollen in 
Großerlach, beim Freizeit-
zentrum (Ortsmitte, 
beim Gasthaus Krone
dem Schild folgen)
€ 15,– pro Person inkl.
Kräuteröl (ab 15 Teil-

Kräuterführung in Großerlach

Großerlach
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

„Un“kräuter als
Nahrungsergänzung
Fr, 29. Juni 2007
Beim Gang über die Wiesen gibt
es ungeahnte Schätze voll 
wunderbarer Inhaltstoffe zu
entdecken, die den Speisezettel
kulinarisch bereichern und 
Gesundheit und Wohlbefinden
stärken – einfach, praktikabel 
und kostenlos– denn der liebe
Gott hat für alles ein Pflänzchen
wachsen lassen.

Kräuterzentrum 
Wasenhof
10 – 12 Uhr
Dauer: ca. 2 Std.
Kräuterzentrum 
Wasenhof, Großerlach-
Wasenhaus 
€ 10,– pro Person
Zug / Bus bis Murrhardt, 
Bus Richtung Grab,
Buslinie 372, 
Haltestelle Trauzenbach 
10 Min. Fußweg
beim Kräuterzentrum
Sonderführungstermine 
fürGruppen auf Anfrage 
möglich, 
(www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de/pdf/
wasenhof_gruppen.pdf).
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2 Min. Fußweg
direkt am Haus
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich.

Auskunft
Romantikhotel 
Schassberger Ebnisee
Winnenderstraße 10
73667 Ebnisee
Tel. 0 71 84/2 92-101
info@schassberger.de
Anmeldung nicht erforderlich
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nehmern ist eine Begleit-
person frei) 
Zug / Bus bis Murrhardt, 
Bus Richtung Grab,
Buslinie 372, 
Haltestelle Trauzenbach
5 Min. Fußweg
in der Nähe des 
Freizeitzentrums
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich 
(www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de/pdf/
wasenhof_gruppen.pdf) 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen bedingt möglich 
(Waldweg).

Anmeldung / Auskunft
Kräuterzentrum Wasenhof
Christine Pommerer 
Tel. 0 71 92/2 07 69 oder 
christine.pommerer@gmx.de
www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de
Anmeldung erforderlich

Wildkräuter im
Schwäbischen Wald 
Im Kräuterzentrum, den um-
liegenden Wiesen und Wäldern
werden die heimischen Wild-
kräuter und Beeren erkundet. 
Mit allen Sinnen gibt es unge-
ahnte Schätze voll wunderbarer
Inhaltstoffe zu entdecken, die 
den Speisezettel kulinarisch
bereichern und Gesundheit und
Wohlbefinden stärken. 
Die Schatzkammer Natur lässt
vieles wachsen, was nur gepflückt
werden muss.
(Gutes Schuhwerk und wetter-
feste Bekleidung erforderlich)

Kräuterzentrum 
Wasenhof 
Bitte unter 
Tel. 0 71 92/2 07 69 oder
christine.pommerer@gmx.
de erfragen, 
Dauer: nach Absprache,
meist zw. 1,5 und 3,5 Std.  
In der Regel im Kräuter-
zentrum Wasenhof, aber
auch an anderen Stellen
des Schwäbischen Waldes
möglich.
€ 10,– pro Person 
(ab 15 Teilnehmern ist
eine Begleitperson frei) 
Zug / Bus bis Murrhardt, 
Bus Richtung Grab,
Buslinie 372, 
Haltestelle Trauzenbach
10 Min. Fußweg
beim Kräuterzentrum
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich 
(www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de/pdf/
wasenhof_gruppen.pdf) 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nach Absprache 
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Kräuterzentrum Wasenhof
Christine Pommerer 
Tel. 0 71 92/2 07 69 oder 
christine.pommerer@gmx.de
www.kraeuterzentrum-
wasenhof.de
Anmeldung erforderlich

Romantikhotel Schassberger Ebnisee

Kräuterterrassen, Kaisersbach

Kaisersbach
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Hotelführung im
Romantikhotel
Schassberger Ebnisee
Die Führung gibt Einblick in die
stilvollen Räumlichkeiten des
renommierten Romantikhotels
Schassberger am Ebnisee. Als
besonderes Schmankerl lässt sich
der Chef de cuisine bei einer
Küchenführung über die Schulter
schauen.

Romantikhotel 
Schassberger Ebnisee 
ganzjährig, Sa 10.30 Uhr
Dauer: 45 Min.
Romantikhotel 
Schassberger Rezeption 
kostenlos
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
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Durch die
Kaisersbacher
Kräuterterrassen
Die herrlich gelegenen Kräuter-
terrassen bieten auf 600 qm über
240 verschiedene Kräuterarten,
die je nach Jahreszeit ihren Duft
verströmen. Besucher werden
eingeführt in die Welt der Kräuter
und deren vielfältigen 
Verwendungsmöglichkeiten für
Küche, Kosmetik und Medizin.

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V.
Juli – Mitte September, 
jeden Sonntag ab 14 Uhr, 
Dauer: 1 Std.
Kaisersbacher Kräuter-
terrassen, Gartenstraße 9,
Kaisersbach 
Spende erbeten, 
ab 20 Personen: 
€ 3,– pro Person
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
4 Min. Fußweg 
am Friedhof in 
Kaisersbach
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet

Auskunft
Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e.V.
Vorsitzende Iris Schassberger
Winnender Straße 10
73667 Ebnisee
Tel. 0 71 84/2 92-101
iris@schassberger.de
Anmeldung nicht erforderlich

Thema der Naturerlebnisführung.
Aktiv in der Natur verweilen,
dabei Neues entdecken, ent-
spannen und sich erholen ist hier
das Ziel.

Heike Schaaf 
jeweils 14 Uhr
Dauer: 3 Std.
Hägerhof 22, 
73667 Kaisersbach-Ebni 
€ 7,– pro Person inkl.
Materialkosten
am Hägerhof 22 
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Heike Schaaf 
Tel. 0 71 84/29 38 48
heike_schaaf@yahoo.de
Anmeldung erforderlich

Lamawanderung
Sa, 14. Juli und 
Sa, 13. Oktober 2007
Geführte Wanderung durch den
Schwäbischen Wald in Begleitung

Nordic Walking rund
um den Ebnisee 
Die Besucher erhalten eine
Einführung durch den Nordic-
Walking-Instructor. 
Bei der Nordic-Walking-Tour
werden die schönsten Strecken 
in der Ferienregion rund um den
Ebnisee entdeckt.

Sportgeschäft Höfer,
Welzheim
Mitte April – Ende 
September, Mi, 19 Uhr 
Dauer 1,5 Std.
Parkplatz Hotel 
Schassberger Ebnisee 
€ 10,– pro Person
inkl. Stöckeverleih 
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
2 Min. Fußweg
direkt am Haus
Nur ab 5 Personen und
mit Anmeldung bei 
Sportgeschäft Höfer, 
10er-Karte ohne Stöcke: 
€ 49,–
Schnupperteilnahme mit
Stöcken: € 10,–

Anmeldung / Auskunft
Sportgeschäft Höfer, 
Tel. 0 71 82/93 77 30
Anmeldung erforderlich

UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Biotope, Blumen-
wiesen, aussichts-
reiche Höhen
So, 3. Juni 2007
Wanderung durch Blumenwiesen
zu wilden Orchideen und anderen
seltenen Wildblumen mit 
herrlichen Aussichtspunkten rund
um Ebni und den Ebnisee. 
Die Einkehr zu schwäbischem
Vesper ist auf dem Hägerhof.

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V.,
73667 Ebnisee, 
Tel. 0 71 84/29 21 01 
iris@schassberger.de
14.30 Uhr
Dauer: 3 Std.
Infohütte Ebnisee
für Vesper 
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
direkt am Ebnisee
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich. Für Rollstuhl /
Kinderwagen nicht
geeignet

Anmeldung / Auskunft
Wanderführer B. Grau 
Tel. 0 71 84/92 94 97
Anmeldung erforderlich

Naturerlebnisführung
Di, 10. Juli und 
Sa, 28. Juli 2007
Die Natur spielerisch mit allen
Sinnen begreifen: Das ist das
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Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nicht geeignet.

Anmeldung / Auskunft 
Wanderführer W. Grabe 
Tel. 0 71 82/77 26
Anmeldung erforderlich

Mühlen im 
Schwäbischen Wald
So, 3. Oktober 2007
Die Tour für Landschaftsgenießer
führt auf romantischen Pfaden zu
historischen Mühlen. Besucher
erhalten Einblick ins Mühlen-
innere, was sonst nicht möglich
ist. Die Mühle wird in Betrieb
vorgeführt und die Technik erklärt.
Eine Einkehr ist zum Abschluss
vorgesehen. 

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V.
73667 Ebnisee, 
Tel. 0 71 84/29 21 01 
iris@schassberger.de
11 Uhr
Dauer: 4 Std.

Infohütte Ebnisee
für Einkehr und Fahrt 
mit Waldbus 
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
direkt am Ebnisee
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich.

Anmeldung / Auskunft 
Wanderführer B. Grau 
Tel. 0 71 84/92 94 97
Anmeldung erforderlich

Abenteuerwanderung 
am Limes 
Do, 27. Dezember 2007
Auf römischen Pfaden führt die
Abenteuerwanderung über die
Gallengrotte zum Kleinkastell
Ebnisee und wieder zurück zum
Ausgangspunkt. 

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V., 
13 Uhr
Dauer: 2 Std.
Infohütte Ebnisee
kostenlos 
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
direkt am Ebnisee
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nicht geeignet.
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von Lamas, die zum Teil das
Gepäck tragen. Das sanfte,
freundliche Wesen der Tiere, 
ihre stolze Erscheinung und ihre
Neugier faszinieren jeden, der mit
ihnen unterwegs ist. Ihr Passgang
ermöglicht ein ruhiges Gehen, die
Sinne öffnen sich – keine Hektik. 

Heike Schaaf 
jeweils 14 Uhr
Dauer: 2 Std.
Hägerhof 22, 
73667 Kaisersbach-Ebni 
€ 6,– pro Person
am Hägerhof 22 

Anmeldung / Auskunft
Heike Schaaf 
Tel. 0 71 84/29 38 48
info@lamawanderungen.de
Anmeldung erforderlich

Über die Nonnen -
mühle zum
Aussichtspunkt 
Haube
So, 5. August 2007
Die Wanderung führt über die
Nonnenmühle nach Althütte,
dann zur Haube, wo sich  ein
herrlicher Rundblick über den
Schwäbischen Wald bietet. 
Zurück geht es über das Viadukt
im Strümpfelbachtal wieder nach
Ebni. Einkehr am Ende der 
Wanderung in Ebni im 
„Schwobastüble“.

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V.,
73667 Ebnisee, 
Tel. 0 71 84 / 29 21 01 
iris@schassberger.de

12.30 Uhr
Dauer: 3,5 Std.
Infohütte Ebnisee
für Einkehr 
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
direkt am Ebnisee
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Wanderführer B. Grau 
Tel. 0 71 84/92 94 97
Anmeldung erforderlich

Limes und Kleinkastell
Ebnisee
So, 9. September 2007
Limeswanderung über die 
Gallengrotte zum Kleinkastell
Ebnisee, wo die Wanderer ein
Stück römische Geschichte
erwartet. Weiter geht es dann 
zur Königseiche, um anschließend
zurück zum Ebnisee zu wandern. 

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V.
73667 Ebnisee, 
Tel. 0 71 84/29 21 01 
iris@schassberger.de
14.30 Uhr
Dauer: 2,5 Std.
Infohütte Ebnisee
kostenlos 
Waldbus Linie 265 ab
Schorndorf, Haltestelle
Ebnisee Infohütte 
(Sonntag und Feiertag)
direkt am Ebnisee

Menzlesmühle
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Anmeldung / Auskunft
Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e.V.
Iris Schassberger 
73667 Ebnisee
Tel. 0 71 84/2 92-101
iris@schassberger.de
Anmeldung erforderlich

Genusswanderung
durch den Winterwald 
Sa, 29. Dezember 2007
Der winterlich verschneite 
Schwäbische Wald hat seinen
ganz besonderen Reiz und lässt
wohlbekannte Dinge in einem
unbekannten Licht erscheinen.
Diese ruhige Wattewelt genießen
können die Teilnehmer auf der
leichten Wanderung rund um 
den Ebnisee kurz vor dem Jahres-
wechsel. Den genussvollen
Abschluss bildet eine gemütliche
Einkehr.

Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e. V., 
12 Uhr
Dauer: 3 Std.
Kaisersbach / Ebnisee
für Einkehr  
direkt am Ebnisee
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Gastgeberverein 
Kaisersbach-Ebnisee e.V.
Iris Schassberger 
73667 Ebnisee
Tel. 0 71 84/2 92-101
iris@schassberger.de
Anmeldung erforderlich

Lamawanderung
Die geführten Touren durch den
Schwäbischen Wald werden von
Lamas begleitet. Es ist ein ganz
besonderes Erlebnis mit diesen
„Wanderkameraden“, die im
Passgang nebenhergehen und
zum Teil das Gepäck tragen. 
Hier zählt nicht das Schnelle von
A nach B, sondern das Erleben in
der Natur. Die Dauer der Touren
kann individuell gestaltet werden.

Heike Schaaf 
Bitte unter 
Tel. 0 71 84/29 38 48
erfragen, 
Dauer: 1 – 4 Std. 
Hägerhof 22
1 Std. mit 2 Lamas € 25,–
jedes weitere Lama 
€ 5,– pro Person pro Std. 
am Hägerhof 22 
Sonderführungstermine /
Kosten auf Anfrage
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nach Rücksprache
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Heike Schaaf
Hägerhof 22
73667 Kaisersbach
Tel. 0 71 84/29 38 48
info@lamawanderungen.de
Anmeldung erforderlich

Korb
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Blicke in die Steinzeit
Das Kleinheppacher Steinzeit-
museum beherbergt eine der
bedeutendsten heimatkundlichen
Privatsammlungen Baden-
Württembergs, zusammenge-
tragen von der Familie Reinhardt.
Die Sammlung besteht aus
Funden aus Alt-, Mittel- und
Jungsteinzeit, Römerzeit und
Mittelalter. Die Führung erläutert
anhand der Fundstücke die
interessante Geschichte dieser
prähistorischen Zeit.

Steinzeitmuseum
Geöffnet jeden 1. und 3.
So im Monat 14 – 16 Uhr,
außer Sommerferien und
Weihnachtsferien. 
Letzter Öffnungstag vor
den Sommerferien
15.7.2007, erster 
Öffnungstag nach den
Sommerferien 9.9.2007,
Führungen / Dauer auch
nach Vereinbarung.
Steinzeitmuseum
kostenlos
S 2 bis Haltestelle Enders-
bach, dann Bus 209 oder

Steinzeitmuseum, Korb

S 2 oder S 3 bis Halte-
stelle Waiblingen, dann
Bus 209, Haltestelle
Korber Straße
4 Min. Fußweg
1 PKW Stellplatz am
Museum
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich,
kostenfrei.

Anmeldung / Auskunft
Steinzeitmuseum
Frau Reinhardt
Schulstraße 11
71404 Korb-Kleinheppach
Tel. 0160/3 00 06 39
Anmeldung erforderlich

UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Führung für
Neubürger 
Der Rundgang mit Geschichten
über Korb aus Vergangenheit und
Gegenwart bietet den Besuchern
interessante Einblicke in das Leben
von damals und heute.

Gemeinde Korb, 
Leitbild Korb 2010
Bitte unter 
Tel. 0 71 51/93 34-30 
erfragen, 
Dauer: ca. 1,5 Std.
Rathaus Korb
kostenlos
S 2 bis Haltestelle Enders-
bach, dann Bus 209 oder 
S 2 oder S 3 bis Halte-
stelle Waiblingen, dann
Bus 209, Haltestelle
Seeplatz
4 Min. Fußweg
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UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Historischer Einblick 
in das dörfliche
Leutenbach
Die Führung durch das Heimat-
museum bietet einen historischen
Einblick in das dörfliche Leben der
Gemeinde Leutenbach. Zu den
Besonderheiten des Museums
gehören eine Wanderschmiede
und eine vollständige Sattlerei und
Wagnerei und das Kinderspielzeug
von 1900 bis 1950 mit den
schönen Puppenstuben.

Historischer Verein 
Leutenbach e.V
Bitte unter 
Tel. 0 71 95/83 89 
erfragen, 
Dauer: 60 – 90 Min.
Heimatmuseum der 
Gemeinde Leutenbach;
Friedhofstraße 32, 
71397 Leutenbach-Weiler
zum Stein
kostenlos 
S 3 bis Haltestelle 
Winnenden, dann 
Buslinie 332 oder 334
ca. 500 m Fußweg
vor dem Museum 
vorhanden
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich, kostenlos

Anmeldung / Auskunft
Historischer Verein 
Leutenbach e.V. 
Im Hummerholz 43, 
71397 Leutenbach
Tel. 0 71 95/83 89
herrschlein@t-online.de
Anmeldung erforderlic

Murrhardt
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Spaziergang mit dem
Nachtwächter 
„Hört ihr Leut’ und lasst euch
sagen: Murrhardt bei Nacht ist
noch romantischer als an hellen
Tagen!“ Mit dem Nachtwächter
geht es durchs Städtle. Bei Fackel-
schein werden Geschichten und
Sagen berichtet, die im nächt-
lichen Ambiente „hautnah“ 
das alte Murrhardt nacherleben
lassen. Den Abschluss bildet ein
Gaumenschmaus im Wirtshaus. 

am Rathaus
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Gemeinde Korb 
Ordnungsamt
Stephanie Müller
Tel. 0 71 51/93 34-30
Anmeldung erforderlich

Rathaus, Korb

Nachtwächter

Leutenbach
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Dörfliches Leben in
Leutenbach –
anno dazumal
Die Führung durch das Heimat-
museum bietet einen historischen
Einblick in das dörfliche Leben 
der Gemeinde Leutenbach. 
Einen Schwerpunkt bildet die
Sonderausstellung „Alles rund 
um die Milch“.

Historischer Verein 
Leutenbach e.V
April – Oktober, jeden 
1. So im Monat, 
14 – 17.30 Uhr, 
Dauer: 60 – 90 Min.
Heimatmuseum der 
Gemeinde Leutenbach;
Friedhofstraße 32, 
71397 Leutenbach-Weiler
zum Stein
kostenlos 
S 3 bis Haltestelle 
Winnenden, dann 
Buslinie 332 oder 334
ca. 500 m Fußweg
vor dem Museum 
vorhanden
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich, kostenlos

Anmeldung / Auskunft 
Historischer Verein 
Leutenbach e.V.
Im Hummerholz 43
71397 Leutenbach
Tel. 0 71 95/83 89
herrschlein@t-online.de
Anmeldung erforderlich
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Kinder bis 14 Jahren 
€ 5,50, Erwachsene
Begleitperson € 7,50, 
inkl. Getränk und Imbiss. 
Lampions bitte mitbringen.
S 3 bis Backnang, 
dann Regionalbahn R3 
oder Buslinie 390 
6 Min. Fußweg 
P+R Bahnhof Murrhardt
(kostenlos) 
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Nach-
frage möglich. 
Mit Rollstuhl / Kinder-
wagen möglich, nach
Absprache.

Anmeldung / Auskunft
Kulturamt
Tel. 0 71 92/2 13-222 
touristik@murrhardt.de
Anmeldung nicht erforderlich

Literaturspaziergang
Der Spaziergang führt von der
Bücherei zur Stadtkirche und der
Walterichskapelle, vorbei an der
ehemaligen Prälatur hinauf zur
Walterichskirche. Dabei wird das
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Kulturamt
Fr, 29. Juni 2007, 21 Uhr
Fr, 27. Juli 2007, 21.30 Uhr
Fr, 24. Aug. 2007, 20.30 Uhr
Fr, 28. Sep. 2007, 20 Uhr
Fr, 23. Nov. 2007, 19.30 Uhr
Fr, 7. Dez. 2007, 19.30 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
Rathaus Murrhardt
Erwachsene € 13,–
Kinder bis 16 Jahre € 8,50,
inkl. Fackeln, Nachtwäch-
terschorle und Salzkuchen
S 3 bis Backnang, 
dann Regionalbahn R3
oder Buslinie 390 
6 Min. Fußweg 
P+R Bahnhof Murrhardt
(kostenlos) 
ab 10 Personen pro
Gruppe € 80,  –
Führungspauschale, mit
Rollstuhl / Kinderwagen
nach Absprache möglich.

Auskunft
Kulturamt
Tel. 0 71 92/2 13-222 
touristik@murrhardt.de
Anmeldung nicht erforderlich

Limesstafette rund 
um Murrhardt 
So, 12. August 2007
Die Römer am Limes bei Murr-
hardt sind das Thema der 
Führung. Die Teilnehmer be-
sichtigen die Limestürme und
erhalten Einblicke in die römische
Vermessungstechnik und das
damalige Leben der Soldaten am
Limes. Außerdem erfahren sie, 
wie fortgeschritten die römische
Medizin damals schon war. 

Stadtverwaltung 
Murrhardt
11 Uhr
Dauer: 5 Std. inklusive
Mittagspause 
(reine Gehzeit 3 Std.)
Bahnhof Murrhardt
€ 7,– pro Person
S 3 bis Backnang, 
dann Regionalbahn R3 
oder Buslinie 390 
P+R Bahnhof Murrhardt
(kostenlos) 
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich, 
Preis nach Vereinbarung

Auskunft
Stadtverwaltung Murrhardt
Marktplatz 10
71540 Murrhardt
Tel. 0 71 92/2 13-222
Anmeldung nicht erforderlich

Spaziergang mit 
dem Nachtwächter 
für Kinder
Fr, 26. Oktober 2007 
„Hört ihr Leut’ und lasst euch
sagen: Murrhardt bei Nacht ist
noch romantischer als an hellen
Tagen!“. Der Nachtwächter führt
die Kinder durchs Städtle. Im
Schein der Lampions, die die
Kinder selbst mitbringen sollen,
lässt er mit Geschichten und
Sagen für die Kinder das alte
Murrhardt lebendig werden. 
Den Abschluss bildet ein kleiner
Imbiss mit Apfelsaft oder Tee. 

Kulturamt
19 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
Rathaus Murrhardt

Treffen zwischen Caroline Schlegel
und dem Prälaten Schelling
anhand der Texte von Caroline
F.W.J. Schelling, Therese Huber,
Justinus Kerner, Peter Härtling
erneut lebendig.

Andrea Hahn, 
Tel. 0 71 44/85 88 37
LitSpaz@aol.com 
Bitte erfragen unter 
Tel. 0 71 92/2 13-222, 
Dauer: 1,5 Std.
Stadtbücherei Murrhardt
€ 7,– pro Person
S 3 bis Backnang, dann 
Regionalbahn R3 
oder Buslinie 390
10 Min. Fußweg
P+R Bahnhof Murrhardt
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage 
möglich. Für Rollstuhl / 
Kinderwagen nicht 
geeignet.

Oppenweiler
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Geschichte der Burg
Reichenberg /
Burgcafé
So, 24. Juni 2007 
So, 29. Juli 2007
So, 26. August 2007
So, 16. September 2007 
Die Burg Reichenberg blickt auf
eine fast 800-jährige wechselvolle
Geschichte. Sie gehört zu den
burgenkundlich auffallendsten
Burgen Württembergs. Besucher
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Alltag auf einer Burg 
Führung auf Burg Reichenberg 
mit einem Streifzug durch 
die mittelalterliche Küche und 
die damalige Ernährung. Auf die
Stellung der Frau im Mittelalter
und die Formen der Religiosität
wird ebenfalls eingegangen.

Herr Schneider, 
Frau Klaperoth-Spohr
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/93 55 93 
erfragen 
Dauer: ca. 1 ¼ Std.
Burg Reichenberg
€ 30,– pro Gruppe 
(max. 30 Personen)
Bus Linie 390, ca. 10 Min.
Fußweg und Zug R 3 
nach Oppenweiler
ca. 35 Min. Fußweg
an der Burg, Fußweg
Entfernung zum 
Treffpunkt: 3 Min.

Anmeldung / Auskunft
Frau Klaperoth-Spohr
Tel. 0 71 91/93 55 93
klapspo@aol.com
Anmeldung erforderlich

Auf den Spuren des
Knappen Konrad
(spezielle Kinderführung 
bis 12 Jahre)
Mit dem Knappen Konrad 
entdecken die Kinder die Burg,
lernen Leben und Aufgaben
kennen und die ritterlichen
Tugenden und Sitten.

Frau Klaperoth-Spohr
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/93 55 93 
erfragen
Dauer: ca. 1 ¼ Std.
Burg Reichenberg
€ 30,– pro Gruppe 
(max. 30 Personen)
Bus Linie 390, ca. 10 Min.
Fußweg und Zug R 3 nach
Oppenweiler
ca. 35 Min. Fußweg
an der Burg, Fußweg
Entfernung zum 
Treffpunkt: 3 Min.

Anmeldung / Auskunft
Frau Klaperoth-Spohr
Tel. 0 71 91/93 55 93
klapspo@aol.com
Anmeldung erforderlich

Bräuche und Sitten 
des Mittelalters
Führung auf Burg Reichenberg 
mit besonderer Betonung der
Bräuche entsprechend der 
Jahreszeit, z.B. Fastenzeiten,
Weihnachten, Ostern, Frühling.

Frau Klaperoth-Spohr
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/93 55 93 
erfragen

Dauer: ca. 1 ¼ Std.
Burg Reichenberg
€ 30,– pro Gruppe 
(max. 30 Personen)
Bus Linie 390, ca. 10 Min.
Fußweg und Zug R 3 nach
Oppenweiler
ca. 35 Min. Fußweg
an der Burg, Fußweg
Entfernung zum 
Treffpunkt: 3 Min.

Anmeldung / Auskunft
Frau Klaperoth-Spohr
Tel. 0 71 91/93 55 93
klapspo@aol.com
Anmeldung erforderlich

Kräuter des
Mittelalters und 
ihre Heilkraft
Führung auf Burg Reichenberg 
mit besonderer Betonung der
mittelalterlichen Medizin, Be-
sichtigung des Kräutergartens,
Kapelle, Wehrgang und Burgfried.

Frau Klaperoth-Spohr
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/93 55 93
erfragen Dauer: 
ca. 1 ¼ Std.
Burg Reichenberg
€ 30,– pro Gruppe 
(max. 30 Personen)
Bus Linie 390, ca. 10 Min.
Fußweg und Zug R 3 nach
Oppenweiler
ca. 35 Min. Fußweg
an der Burg, 
Treffpunkt: 3 Min. 
Fußweg

werden eingeführt in die Ge-
schichte dieses bemerkenswerten
Bauwerks und seiner einstigen
Bewohner. Die Besichtigung der
St. Nikolaus Kapelle, des Wehr-
ganges und des Burgfrieds sind
ebenfalls Bestandteil der Führung.
Zum Abschluss ist die Einkehr im
Burgcafé möglich.

Herr Schneider / 
Frau Klaperroth-Spohr
jeweils 14 Uhr u. 
15.30 Uhr
Dauer: ca. 1 Std.
Burg Reichenberg
€ 1,50 pro Person, 
€ 5,– pro Familie
Bus Linie 390, ca. 10 Min. 
Fußweg und Zug R 3 nach
Oppenweiler
ca. 35 Min. Fußweg
REWE-Markt an der B 14,
Fußweg 15 Min. 

Anmeldung / Auskunft 
Herr Schneider,
Tel. 0 71 93/335
und Frau Klaperoth-Spohr,
Tel. 0 71 91/93 55 93
klapspo@aol.com
Anmeldung nicht erforderlich

Burg Reichenberg
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Zug R 3 nach 
Oppenweiler
ca. 10 Min. Fußweg
im Schlosspark
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen bedingt geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Frau Klaperoth-Spohr
Tel. 0 71 91/93 55 93
klapspo@aol.com
Anmeldung erforderlich

Die Jakobuskirche 
in Oppenweiler – 
ein Schmuckstück am
Jakobsweg
Die Führung geht ein auf den
Ursprung und die Baugeschichte
der Jakobuskirche, die auch
Station ist auf dem Pilgerweg
nach Santiago de Compostela.
Eingeführt wird der Betrachter in
ein besonderes Kleinod der Kirche,
den Hochaltar aus der Ulmer
Schule von 1472 – ein Zeugnis 
der damaligen Glaubenswelt.
Auch auf den heutigen Gebrauch
des Geländes nach einer um-
fassenden Sanierung wird einge-
gangen.

Ev. Pfarramt Oppenweiler
Bitte erfragen unter 
Tel. 0 71 91/9 45 48 15 
Dauer: ca. 20 Min.
Vorplatz der Kirche 
an der B 14
kostenlos, um eine
Spende für die Außen-
sanierung wird gebeten
Bus Linie 390 und Zug R 3
nach Oppenweiler 
ca. 10 Min. Fußweg

Anmeldung / Auskunft 
Frau Klaperoth-Spohr
Tel. 0 71 91/93 55 93
klapspo@aol.com
Anmeldung erforderlich

Rathaus und
Schlosspark
Das achteckige ehemalige Schloss
derer von Sturmfeder liegt 
inmitten eines herrlichen Parks,
den 1789 der Landschaftsarchitekt
Ludwig von Sckell anlegen ließ. 
Es ist der erste typische klassische
Landschaftsgarten auf württem-
bergischem Boden. Die Führung
geht auf die Geschichte des
Schlosses und seiner Parkanlage
ein.

Frau Klaperoth-Spohr
Bitte unter 
Tel. 0 71 91/93 55 93 
erfragen
Dauer: ca. 1 ¼ Std.
vor dem Rathaus
€ 40,– pro Gruppe 
Bus Linie 390 und 

Wasserschloss, Oppenweiler 

unterhalb der Kirche.
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich
(Spendenbasis). 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft 
Ev. Pfarramt
Hauptstraße 44
71570 Oppenweiler
Tel. 0 71 91/9 45 48 15
Anmeldung erforderlich

Remshalden
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Weinwanderung 
So, 16. September 2007
Wanderung mit dem Wengerter
durch die Weinberge und Ver-
kostung vor Ort genau der 
Tropfen, die dort gewachsen sind,
begleitet von einem Menü an
passenden Kanapees. Teilnahme
nur mit vorher erworbener
„Wanderkarte“ möglich, die beim
Weingut Häfner erhältlich ist.
Teilnehmerzahl auf 50 Personen
beschränkt. 

Weingut Häfner
16 Uhr
Dauer: ca. 4 Std. 
Weingut Häfner
€ 28,– pro Person
S 2 bis Geradstetten
15 Min. Fußweg
am Weingut
Ab 20 Personen Sonder-
führungen möglich, 
Kosten auf Anfrage

Anmeldung / Auskunft
Weingut Häfner
Wilhelm-Enssle-Straße 5
Remshalden-Geradstetten
Tel. 0 71 51/7 31 39
info@weinguthaefner.de
www.weinguthaefner.de 
Anmeldung erforderlich

Schaubrand mit
Destillatverkostung
Sa, 24. November 2007
Besucher erleben die Arbeit in
einer alten Hausbrennerei. 
Im Anschluss gibt es eine 
Destillatverkostung und kleine
Leckereien. Die Teilnahme ist nur
nach Voranmeldung und Vorkasse
möglich.

Weingut Doreas
Weingut Doreas
15 Uhr
€ 15, – pro Person, 
nur Vorkasse 
S 2 bis Haltestelle 
Grunbach 
30 Min. Fußweg
am Weingut vorhanden
Weitere Termine und 
Kosten auf Anfrage. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet. 

Anmeldung / Auskunft
Weingut Doreas
Ernst-Heinkel-Straße 85
Remshalden-Grunbach
Tel. 0 71 51/7 55 69
Anmeldung erforderlich
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Rudersberg
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Ein Museum zum
Anfassen – 
Michelauer Ölmühle
Im Jahre 1754 erbaut, zeigen
Kollergang und hydraulische
Presse den Besuchern die Speise-
ölgewinnung in den letzten 
100 Jahren. Angegliedert ist ein
Flachsmuseum, das die Verwer-
tung der Flachspflanze zu Leinöl
und Leinen demonstriert.

Ortsamt Schlechtbach
April – Oktober, am
letzten So des Monats, 
14 – 17 Uhr
Ölmühle Michelau 
Weilerwiesen 1, 73635
Rudersberg-Michelau
kostenlos
Buslinie 228 und Waldbus
Linie 265 (sonn- und
feiertags), Haltestelle

Kreisfachberater H. Eder
Termin nach Rücksprache,
Dauer: 1 Std.
Gehölzlehrgarten Ruders-
berg–Steinenberg, an der
Straße Richtung 
Obersteinenberg
kostenlos, Spende 
erbeten
Anfahrt werktags mit
Wieslauftalbahn bis
Haltestelle Miedelsbach,
dann Bus, Linie 228, 229
oder 263 bis Haltestelle
Steinenberg Michelauer
Straße
30 Min. Fußweg
direkt bei Gehölz-
lehrgarten  
Führungen ganzjährig 
mit Fachberatern.

Ortsmitte Michelau
6 Min. Fußweg
Bahnhof Michelau
Sonderführungstermine 
für Gruppen nach Verein-
barung möglich, 
kostenlos 

Anmeldung / Auskunft
Ortsamt Schlechtbach
Tel. 0 71 83/93 27 64
Frau Buck
Tel. 0 71 83/82 35
ortsamt.schlechtbach@web.de
www.rudersberg.de
Anmeldung erforderlich

UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Kirchturmführung 
So, 9. September 2007
Highlights dieser Führung sind
u.a. ein wunderbarer Ausblick
über Rudersberg, der untere
Kirchturmteil aus dem 14. Jahr-
hundert, der obere Kirchturmteil
mit Fachwerk aus dem 17. Jahr-
hundert sowie die 500 Jahre alte
Marienglocke. Die Glocken

Kirche Rudersberg

ertönen so, wie sie es schon im
14. Jahrhundert getan haben. 

Evangelisches Pfarramt
Rudersberg
ganztägig 
(Tag des offenen 
Denkmals)
Dauer: ca. 20-30 Min.
Evangelische Johannes-
kirche am Turmeingang
kostenlos, Spende 
erbeten
Buslinie 228 Bahnhof
Rudersberg bzw. Waldbus
Linie 265 (sonn- und
feiertags), Haltestelle 
Ortsmitte / Marktplatz
5 Min. Fußweg
bei der Evangelischen
Johanneskirche 
Sonderführungen möglich

Anmeldung / Auskunft 
Evangelisches Pfarramt 
Rudersberg
Im Hof 2
73635 Rudersberg
Tel. 0 71 83/61 19
pfarramt.rudersberg@elk-wue.de
Anmeldung erforderlich

Gehölzlehrgarten
Steinenberg 
Der Gehölzlehrgarten Steinenberg
wurde 1982 angelegt und be-
heimatet auf seiner 35 Ar großen
Fläche vor allem heimische
Gehölze, aber auch einige Exoten.
Auf kleinen Tafeln sind die 
einzelnen Pflanzen beschrieben.
Auf der Führung werden die
Gehölze fachkundig erklärt und
Besonderheiten erläutert.

Ölmühle Michelau
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Stadtverwaltung 
Schorndorf, 
Tel. 0 71 81/60 20 
jeweils 11 Uhr
Dauer: ca. 1 Std.
Rathauseingang, 
Marktplatz 1
€ 2,– pro Person
Auf Wunsch gibt es ein
„Schorndorfer Schlückle“
zum Preis von € 2,– pro
Person. Es gibt dabei
einen kleinen Umtrunk
„Schorndorfer Wein“ und
ein Schorndorfer Gläsle
für jeden Teilnehmer zum
Mitnehmen (nur bei
Gruppenführungen).
S 2 bis Schorndorf, aus
Richtung Aalen Regional-
express
3 Min. Fußweg
Parkhaus im Arnold-Areal,
Parkdeck Künkelin sowie
alle öffentlichen Park-
plätze in der Innenstadt 
Gruppenführungen auf
Anfrage, Honorar € 60,–
pro Gruppe bis 20 Perso-
nen, ab 20 Personen ist
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ein zweiter Stadtführer
erforderlich. 
Der Preis versteht sich
inkl. Besuch des Stadtmu-
seums. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Familienradtour 
zum Ebnisee  
So, 8. Juli,
So, 19. August 2007
Bei dieser geführten Radtour für
Familien geht es vom Startpunkt
Schorndorf mit dem Waldbus auf
die Höhen des Schwäbischen
Waldes nach Welzheim. Von dort
führt die Tour über das sehens-
werte Ostkastell, wo Limes-
Cicerones zur römischen Kastellin-
spektion einladen. 
Am Aichstruter Stausee wird eine
Grillpause eingelegt. Der nächste
Punkt zum Verweilen ist der
Ebnisee. Von dort geht es zurück
durch das Wieslauftal hinunter
nach Schorndorf. Wahlweise kann
auch mit dem Waldbus von
verschiedenen Stationen zurück-
gefahren werden. Grillgut muss
selbst mitgebracht werden. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 
15 Personen. 

Alexander König
9.30 Uhr
Dauer: ca. 7 – 8 Std.
Bahnhof Schorndorf,
Waldbushaltestelle
Erwachsene € 19,–
Kinder € 12,–
inkl. Kastellinspektion,
Busfahrt mit Radtransport 
S 2 oder Regionalzug bis
Schorndorf 

Stadtverwaltung 
Schorndorf, 
Tel. 0 71 81/60 20 
jeweils 11 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Std.
Rathauseingang, 
Marktplatz 1
€ 2,– pro Person
S 2 bis Schorndorf, aus
Richtung Aalen 
Regionalexpress
3 Min. Fußweg
Parkhaus im Arnold-Areal,
Parkdeck Künkelin sowie
alle öffentlichen Park-
plätze in der Innenstadt 
Gruppenführungen auf
Anfrage, Honorar € 55, –
pro Gruppe bis 20 Per-
sonen, ab 20 Personen ist
ein zweiter Stadtführer
erforderlich. Der Preis
versteht sich inkl. Besuch
des Stadtmuseums oder
der Galerien für Kunst
und Technik. 
Für Rollstuhl / Kinderwa-
gen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Barbara Künkelin
erzählt 
So, 17. Juni,
So, 21. Oktober 2007
Im Jahr 1688 führte die Schorndor-
fer Stadtheldin Barbara Künkelin
die „Schorndorfer Weiber“ an und
verhinderte durch ihr beherztes
Einschreiten die am Stuttgarter Hof
beschlossene Übergabe der
Festung Schorndorf an das feindli-
che Heer Ludwigs XIV. Teilnehmer
werden von der resoluten Barbara
in die Vergangenheit entführt –
Männer sind zugelassen! 

Anmeldung / Auskunft 
Kreisfachberater H. Eder
Tel. 0 71 91/8 95 42 28
H Arnold
Tel. 0 71 83/71 73
Anmeldung erforderlich

Schorndorf
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Historischer
Stadtrundgang – 
Stadt voller Charme
und Flair 
So, 3. Juni, , So, 1. Juli
So, 5. August, 
So, 2. September, 
So, 7.Oktober 2007
Die vielen gut erhaltenen und 
mit schwäbischer Gründlichkeit
gepflegten Fachwerkhäuser
machen Schorndorf zu einem
wichtigen Ziel innerhalb der
Deutschen Fachwerkstraße. 
Zu Recht, steht doch die gesamte
Schorndorfer Innenstadt unter
Denkmalschutz. Der historische
Stadtrundgang führt zu den
wichtigsten Sehenswürdigkeiten
der Stadt. Zu Häusern, die Ge-
schichte machten, über einen der
schönsten historischen Marktplät-
ze Baden-Württembergs, durch
malerische Gassen bis hin zum
trutzigen Burgschloss. Ein kurzer
Besuch des Stadtmuseums und
der Galerien für Kunst und
Technik runden diesen umfangrei-
chen Stadtrundgang ab. Eine
wunderschöne Innenstadt mit
vielen Attraktionen wartet darauf
entdeckt zu werden. 
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Romantische 
Sommerwanderung
So, 29. Juli 2007
Rundwanderung von Klaffenbach,
über Klingenmühle, Edelmannshof
nach Klaffenbach (9 km). 
Festes Schuhwerk und Stöcke sind
empfehlenswert.

G. Nübel, 
Tel. 0 71 81/6 81 61
13.20 Uhr, 
Dauer: 3 Std.
Schorndorf, Bussteig 5
(westlich vom Bahnhof)
Fahrtkosten Bus + Einkehr 
S 2 oder Regionalzug bis
Schorndorf 
westlich vom Bahnhof

Anmeldung nicht erforderlich

Wanderung im
Schwäbischen Wald 
So, 12. August 2007
Rundwanderung von Kapf über
das Gelbachtal, Hintersteinenberg,
Hafental, Tennhöfle und zurück
nach Kapf (11,5 km).
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Parkplatz westlich vom
Bahnhof 
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Alexander König
Tel. 0 71 51/63 11 17
naradtur@arcor.de
Anmeldeschluss zwei Wochen
vor Termin

Radtour für Genießer
zum Ebnisee  
So, 15. Juli 2007
Die Tour führt von Schorndorf mit
dem Waldbus auf die Höhen des
Schwäbischen Waldes nach Welz -
heim. Dort beginnt der Fahrrad-
ausflug mit der Besichtigung des
Ostkastells unter fachkundiger
Anleitung eines Limes-Cicerones.
Am Ebnisee stehen Freizeitspaß
und Kulina risches auf dem Prog -
ramm. Zurück geht es vorbei am
wild-romantischen Strümpfelbach-
tal durch das Wiesl  auftal nach
Schorndorf. Es kann auch jeder-
zeit mit dem Waldbus zurück nach
Schorndorf gefahren werden.
Teilnehmerzahl bis 10 Personen.

Alexander König
9.30 Uhr
Dauer: ca. 8 Std.
Bahnhof Schorndorf
€ 38,– pro Person inkl.
Mittagessen mit einem
Getränk, Busfahrt mit
Fahrradtransport und
Führung 
im Ostkastell 
S 2 oder Regionalzug bis
Schorndorf 

westlich vom Bahnhof
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich.

Anmeldung / Auskunft
Alexander König
Tel. 0 71 51/63 11 17
naradtur@arcor.de
Anmeldeschluss zwei Wochen
vor Termin

Mit Frau Daimler
unterwegs
So, 22. Juli 2007
Im historischen Gewand, mit
langem Rock, ganz auf Taille
gearbeitet und Schnürstiefeln
führt Lina Daimler durch Schorn-
dorf und weiß einiges aus der
damaligen Zeit zu berichten. Mit
ein bisschen Phantasie fühlen sich
die Teilnehmer hineinversetzt in
das auslaufende 19. Jahrhundert
und erfahren mehr über Daimlers
Visionen „zu Lande, zu Wasser

und in der Luft“ – und über den
Daimlerstern. Wenn einzelne
Besucher ihren Ehemann mit
„Alter“ anreden, sind sie in guter
Gesellschaft: Lina Daimler hat
ihren Gottlieb auch so genannt…

Stadtverwaltung 
Schorndorf 
Tel. 0 71 81/60 20 
11 Uhr, 
Dauer: 1,5 Std.
Rathauseingang,
Marktplatz 1
€ 2,– pro Person
S2 bis Schorndorf, aus
Richtung Aalen 
Regionalexpress
3 Min. Fußweg
Parkhaus im Arnold-Areal,
Parkdeck Künkelin sowie
alle öffentlichen Park-
plätze in der Innenstadt 
Gruppenführungen auf
Anfrage, Honorar € 65,–
pro Gruppe bis 20 
Personen. Für Rollstuhl /
Kinderwagen bedingt
geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Ebnisee
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E. Blocherer, 
Tel. 0 71 81/97 17 12 
16.30 Uhr 
Dauer: 3 Std.
Feuersee Schorndorf 
an der kath. Kirche
Rückfahrt von Schlichten
mit Bus (ca. 19.30 Uhr)
Busgeld + Einkehr 
S 2 und Regionalzug bis
Schorndorf
ca. 15 Min. Fußweg
bei der kath. Kirche 

Anmeldung nicht erforderlich

Gassen, Winkel,
Fachwerkhäuser
Die gesamte Innenstadt Schorn-
dorfs steht unter Denkmalschutz.
Vor allem der pittoreske Markt-
platz mit seiner Fachwerkkulisse
gehört zu den schönsten seiner
Art in ganz Süddeutschland –
nicht von ungefähr liegt 
Schorndorf an der „Deutschen
Fachwerkstraße.“ Die Fachwerk-
führung informiert über diese
Bauweise und geht auf 
architektonische Besonderheiten
ein.

Stadtverwaltung 
Schorndorf
Tel. 0 71 81/60 20 
Bitte unter
Tel. 0 71 81/60 20 
erfragen, Dauer: 1 Std.
Rathauseingang,
Marktplatz 1
€ 2,– pro Person
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B. Stösser, 
Tel. 0 71 81/7 65 87
13 Uhr,
Dauer: 3,5 Std.
Privat-Pkw, Burg-
gymnasium, hinter der
Burg
Mitfahrerbetrag + Einkehr  
S 2 oder Regionalzug bis
Schorndorf 
ca. 15 Min. Fußweg
beim Burggymnasium 

Anmeldung nicht erforderlich

Spuk im Schloss 
So, 16. September 2007
Der Geist von General Butler,
bekannt aus Schillers „Wallen-
stein“, ist im Keller des Burg-
schlosses gefangen und erzählt
von der Besetzung Schorndorfs im
Jahre 1634 durch seine Truppen.
Während der Besatzung wurde
die gesamte Stadt Schorndorf bis
auf das Schloss, den Chor der
Stadtkirche sowie zwei Häuser

komplett niedergebrannt. 
Besucher streifen bei diesem
außergewöhnlichen Ausflug durch
die mittelalterliche Geschichte u.a.
durch Schorndorfs „Unterwelt“
der ehemaligen Schlossbastion.

Stadtverwaltung 
Schorndorf,
Tel. 0 71 81/60 20 
11 Uhr, 
Dauer: 1 Std.
Rathauseingang,
Marktplatz 1
€ 2,– pro Person
S 2 bis Schorndorf, aus
Richtung Aalen 
Regionalexpress
3 Min. Fußweg
Parkhaus im Arnold-Areal,
Parkdeck Künkelin sowie
alle öffentlichen Park-
plätze in der Innenstadt 
Gruppenführungen auf
Anfrage, Honorar € 50,–
pro Gruppe bis 20 
Personen
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Sonntagswanderung
nach Schlichten 
So, 18. November 2007
Die leichte Nachmittags-
wanderung führt auf dem Rems-
wanderweg über Winterbach
nach Schlichten und zurück nach
Schorndorf (9 km).
Bei Nässe ist gutes Schuhwerk
erforderlich!

S 2 bis Schorndorf, 
aus Richtung Aalen 
Regionalexpress
3 Min. Fußweg
Parkhaus im Arnold-Areal,
Parkdeck Künkelin sowie
alle öffentlichen Park-
plätze in der Innenstadt 
Gruppenführungen auf
Anfrage, Honorar € 40,–
pro Gruppe bis 20 
Personen. Ab 20 Personen
ist ein zweiter Stadtfüh-
rer erforderlich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Auskunft
Stadtverwaltung Schorndorf
Tel. 0 71 81/60 20 
Anmeldung nicht erforderlich

Schwäbischer
Wald
UNREGLMÄßIGE FÜHRUNGEN

Geschichten aus der
Pflanzenwelt 
Raum Aspach,
Murrhardt, Welzheim
So, 18. November 2007
Kleine Wanderungen oder 
Spaziergänge, die individuell
abgestimmt werden können,
versprechen einen erlebnisreichen
Tag für die Teilnehmer. Unterwegs
gibt es viel zu erzählen von
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Schorndorfer Marktplatz

Blumen, Kräutern, Bäumen und
Sträuchern. Märchen und Sagen
haben hier genauso ihren Platz
wie das Wissen um die Wirkstoffe
der Pflanzen. Auch Unscheinbares
birgt manchmal Geheimnisse.

Gisela Weigle  
bitte unter 
Tel. 0 71 91/6 82 34
erfragen Dauer: 1 – 2 Std.
nach Absprache
€ 50,– Gruppenpreis
nach Absprache
Wanderparkplätze an 
den noch festzulegenden
Treffpunkten  
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich, 
Kosten: € 50,– 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen bedingt geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Gisela Weigle
Tel. 0 71 91/6 82 34
mweigle@web.de
Anmeldung erforderlich

Spiegelberg
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Durch die Spiegel-
berger Landschaft 
Sa, 16. Juni, 
Sa, 14. Juli, 
Sa, 18. August, 
Sa, 15. September, 
Sa, 13. Oktober, 
Sa, 10. November, 
Sa, 8. Dezember 2007
Geführte Wanderungen auf
wechselnden Routen entlang der
Spiegelberger Wanderwege. 
Die Einkehr auf der Wanderung
erfolgt je nach Tour in ver-
schiedenen Wirtshäusern entlang
der Strecke. Auf Besonderheiten
und Sehenswürdigkeiten weisen
die Wanderführer hin und geben
kurze Erläuterungen. Die Wande-
rungen findeten bei jedem Wetter
statt. Jeder Wanderer wandert auf
eigene Verantwortung. 

Fremdenverkehrsverein
Spiegelberg e.V.
jeweils um 13.30 Uhr
Sportplatz Spiegelberg
kostenlos
Buslinie 385, 
Haltestelle Ortsmitte
5 Min. Fußweg
am Sportplatz 
Spiegelberg 

Auskunft
Inge List
Tel. 0 71 94/3 26 
Heinz Schrimm
Tel. 0 71 94/83 93 
Anmeldung nicht erforderlich

Waiblingen
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Stadtführung
Waiblingen gehört zu den alten
württembergischen Städten. Mit
seinen Auen, pittoresk an den
Ufern der Rems gelegen, 
offenbart sich der historische
Stadtkern noch weitgehend von
schützendem Mauerwerk um-
säumt. Die malerische Fachwerk-
kulisse lädt zu Entdeckungen ein.
Bei der Führung lernen Besucher
den Hochwachtturm, den Mauer-
gang innerhalb der weitgehend
erhaltenen Stadtmauer, das
Bädertörle, das alte Rathaus, 
die Waiblinger Neidköpfe, die
Michaelskirche, erbaut im Jahre
1463, das Nonnenkirchle kennen
und vieles mehr.

MuT – Marketing und
Tourismus GmbH
Mai – Oktober, jeden 
2. Sa im Monat, 13.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Std.
Tourist-Information
€ 4,– pro Person
S 2 oder S 3 bis 
Waiblingen, dann alle 
Buslinien zur Stadtmitte
7 Min. Fußweg
Parkhaus Marktgasse 
und Querspange, 4 Min.
Fußweg zum Treffpunkt
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich, 
€ 45,– pro Gruppe 

Auskunft
MuT – 
Marketing und Tourismus GmbH
Tourist-Information
Lange Straße 45
71332 Waiblingen
Tel. 0 71 51/50 01-155
touristinfo@waiblingen.de
Anmeldung nicht erforderlich
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Literaturspaziergang 
So, 29. Juli,
So, 30. September 2007
Was haben Theodor Storm und
Achim von Arnim gemeinsam?
Welche Verbindung bestand
zwischen dem Amtsrichter Karl
Mayer und Eduard Mörike? 
Und warum kamen Dichter wie
Ludwig Uhland, Jakob Frischlin,
Gustav Schwab oder Justinus
Kerner nach Waiblingen? 
Hat der Staufer-Mythos sie alle
beeinflusst? 
Diesen Geheimnissen geht Stadt-
und Literaturführerin Christiane
Pesthy bei den Literaturspazier-
gängen durch Waiblingen nach. 

MuT – Marketing und
Tourismus GmbH
jeweils 15 Uhr, 
Dauer: ca. 2 Std.
vor der Tourist-Info, 

Turm, Waiblingen

Lange Straße 45, 
71332 Waiblingen
€ 6,50 pro Person
S 2 oder S 3 bis 
Waiblingen, dann alle 
Buslinien zur Stadtmitte
7 Min. Fußweg
Parkhaus Marktgasse,
Fußweg: 4 Min.
Sonderführungstermine 
für  Gruppen möglich, 
Kosten auf Anfrage. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet

Anmeldung / Auskunft
MuT – 
Marketing und Tourismus GmbH
Lange Straße 45
71332 Waiblingen
Tel. 0 71 51/50 01-155
touristinfo@waiblingen.de
Anmeldung erforderlich

Nachtwächterführungen
Fr, 16. November, 
Fr, 30. November, 
Fr, 7. Dezember, 
Fr, 21. Dezember 2007 
Fr, 4. Januar 2008, 
Fr, 18. Januar 2008
Stilecht gekleidet und mit 
Hellebarde wird der Waiblinger
Nachtwächter die Besucher mit
Anekdoten aus dem bieder-
meierlichen Waiblingen 
unterhalten.

MuT – Marketing und
Tourismus GmbH
jeweils 18 Uhr 
Dauer: 1,5 Std. + Einkehr
mit Kartoffelsuppe
Altes Rathaus
€ 11,– pro Person 

UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Führung durch den
Apothekergarten
Sa, 23. Juni, 
Sa, 14. Juli, 
Sa, 15. September 2007
Der Apothekergarten ist zweifellos
einer der romantischsten Plätze
der Waiblinger Altstadt. Zwölf
Beete zwischen streng geo-
metrisch angelegten Wegen
beheimaten Pflanzen, die nach
den Heilwirkungen auf einzelne
Organe geordnet sind. So enthält
ein Beet Pflanzen, die bei Er-
krankungen von Herz und 
Kreislauf helfen. In anderen
Beeten wachsen zum Beispiel
Kräuter gegen Verdauungs-
probleme oder zur Beruhigung.
Die Führung gibt Einblick in die
interessante Kräuterwelt dieses
Gärtleins.

MuT – Marketing und
Tourismus GmbH
jeweils 10 Uhr, 
Dauer: 30 Min.

Darsteller des Literaturspaziergangs

Apothekergarten hinter 
der Nicolaikirche
Kostenlos 
S 2 oder S 3 bis  
Waiblingen, dann alle 
Buslinien zur Stadtmitte
7 Min. Fußweg
Parkhaus Querspange,
Entfernung: 7 Min. 
Fußweg
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nicht geeignet.

Auskunft
MuT – 
Marketing und Tourismus GmbH
Tourist-Information
Lange Straße 45
71332 Waiblingen
Tel. 0 71 51/50 01-155
touristinfo@waiblingen.de
Anmeldung nicht erforderlich
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inkl. Suppe 
S 2 oder S 3 bis 
Waiblingen, dann 
alle Buslinien zur 
Stadtmitte
7 Min. Fußweg
Parkhaus Marktgasse,
Fußweg: 4 Min
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf 
Anfrage möglich.

Anmeldung / Auskunft
MuT – 
Marketing und Tourismus GmbH
Tourist-Information
Lange Straße 45
71332 Waiblingen
Tel. 0 71 51/50 01-155
touristinfo@waiblingen.de
Anmeldung erforderlich

Kunst in
Strümpfelbach
So 24. Juni 2007
Weinberge, eine ungewohnte
Örtlichkeit, um Kunst zu 
präsentieren. Aber eine gute,
zudem reizvolle Idee, die Be-
gegnung mit Kunst in freier Natur
zu erleben. Etliche Skulpturen aus
Bronze und Stein, Werke aus drei
Künstlergenerationen, säumen
den Skulpturenpfad durch die
Strümpfelbacher Weinberge, 
der hier vorgestellt und erläutert
wird.

Stadt Weinstadt
Stadtmarketing, 
Tel. 0 71 51/69 32 83 
stadtmarketing@
weinstadt.de
11 Uhr 
Dauer: 1 – 1,5 Std.

Waiblinger Nachtwächter

Gemeindehalle Strümpfel-
bach, Kirschblütenweg
Erwachsene € 3,–
Kinder € 1,50 
S 2 bis Haltestelle 
Endersbach, dann Bus 202
7 Min. Fußweg
Gemeindehalle 
Strümpfelbach
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50,– 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30)
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Mountainbiketour
zum Ebnisee 
(sportlich)
So, 24. Juni,
So, 23. September 2007
Sportliche Radtour durch die
Wälder des Schwäbischen Waldes
zum Ebnisee. Der Weg ist das Ziel.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt
auf zehn Personen.

Alexander König, 
naradtur@arcor.de
10 Uhr, 
Dauer: ca. 7 – 8 Std.
Wanderparkplatz 
Gundelsbach
freiwillige Spende 
S 2 bis Haltestelle 
Beutelsbach
Wanderparkplatz 
Gundelsbach
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich.

Weinstadt
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Ziegelei und Eisenbahn
in Endersbach
So, 10. Juni 2007
Die Ziegelei in Endersbach war
eine der größten dieser Art im
Remstal bis 1955. Ein altes
Handwerk mit wahrhaftig 
steinalter Geschichte. Wer es
erfunden hat und warum nur
Endersbach auf der Strecke
Waiblingen-Schorndorf einen
historischen Bahnhof hat, 
das erfahren Besucher bei dieser
Führung.

Stadt Weinstadt
Stadtmarketing 
Tel. 0 71 51/69 32 83 
stadtmarketing@
weinstadt.de
14 Uhr, 
Dauer: 1 – 1,5 Std
Remstal Route, 
Bahnhofstraße 21, direkt
am Bahnhof Endersbach
Erwachsene € 3,–
Kinder € 1,50
S 2 bis Haltestelle 
Endersbach
Bahnhof Endersbach
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich, 
Kosten: € 50,–, 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30)
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich



4948

Fachwerk in Schnait
So, 15. Juli 2007
In Schnait sind noch eine ganze
Reihe historischer Fachwerk-
gebäude vom Wengerthaus bis
zum Schloss erhalten. An ihnen
kann die Entwicklung dieser einst
dominierenden Konstruktions-
weise vom 16. bis 19. Jahrhundert
abgelesen werden. Während des
Rundgangs werden technische
und dekorative Merkmale der
Fassaden erläutert und dabei 
auch etliche verborgene 
„Schätze“ gezeigt.

Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
11 Uhr, 
Dauer: 1 – 1,5 Std.
Silchermuseum, 
Silcherstraße 49, 
71384 Weinstadt-Schnait
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
S 2 bis Haltestelle 
Endersbach, dann Bus 206
7 Min. Fußweg
Kelter Schnait oder
Silcherstraße, Fußweg: 
7 Min.
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50,– 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30).
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing 
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de

Anmeldung / Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de
Anmeldung nicht erforderlich

Die St. Wendelin-
Kirche Schnait und
was sie mit einem
schottischen Prinzen
zu tun hat 
(Führung für Kinder 
zwischen 8 und 14 Jahren)
Mi, 8. August 2007
Was macht ein schottischer Prinz
in Schnait? Noch dazu in einer
Kirche? Diesem Geheimnis soll bei
einer Führung durch die Schnaiter
Kirche auf den Grund gegangen
werden. Die Kirche ist nicht zu
übersehen: Von welcher Seite sich
der Ankommende auch Schnait
nähert, stets sticht sie ins Auge.
Das liegt nicht am Turm (der
bringt es gerade auf 22 m Höhe),
sondern an der günstigen Lage
auf einem Hügel in der Dorfmitte.
Die alten Schnaiter haben den
Standort für ihre Kirche gut
gewählt. Warum gerade dort und
was es mit den Schotten auf sich
hat, das erfahren die jungen
Geschichtsforscher bei dieser
Führung. 

Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing 
14 Uhr 
Dauer: ca. 1 Std.
St.-Wendelin-Kirche,
Scherstraße

Rätsel der Ruine – 
die vergessene Burg
Beutelsbach
So, 22. Juli 2007
Vor dem Bau der Burg 
Wirtemberg war Beutelsbach der
Herrschaftssitz der späteren
Grafen, Herzöge und Könige von
Wirtemberg. Die Burg Beutelsbach
verdeutlichte und sicherte den
Machtanspruch und schützte eine
wichtige Straßenverbindung des
Mittelalters. Bereits früh zur Ruine
geworden und verschwunden,
wurden Reste der Anlage erst
1968/69 wieder entdeckt und in
ihrer Bedeutung erkannt. 
Über Erkenntnisse und Rätsel-
haftes zu Ursprung, Bedeutung
und Untergang der Burg berichtet
diese Führung.

Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
11 Uhr, 
Dauer: 1 – 1,5 Std.
Burgruine Kappelberg,
Beutelsbach
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
S2 bis Haltestelle 
Beutelsbach
10 Min. 
Richtung Schönbühl
Parkmöglichkeit bei 
der Ruine
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage
möglich. Kosten: € 50,– 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30).
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Alexander König 
bis eine Woche vor Termin
naradtur@arcor.de

Kirchenführung
Schnait
So, 8. Juli 2007
Schnait ist als Geburtsort von
Friedrich Silcher Anziehungspunkt
für alle Freunde des deutschen
Chorgesangs. Darüber hinaus
steht in der Wendelinskirche in
Schnait auch ein sehr sehens-
werter Hochaltar der Ulmer Schule
aus dem Jahr 1497. Die Führung
gibt Einblick in die Historie der
Kirche und ihrer Ausstattung.

Stadt Weinstadt
Stadtmarketing 
Tel. 0 71 51/69 32 83 
stadtmarketing@
weinstadt.de
15 Uhr, 
Dauer: 1 – 1,5 Std.
St.-Wendelin-Kirche
Schnait,
Seiteneingang rechts
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50 
S 2 bis Haltestelle 
Endersbach, dann Bus 206
7 Min. Fußweg
Kelter Schnait oder
Silcherstraße, Fußweg: 
7 Min.
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50,–, 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30)
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich
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Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing 
14 Uhr 
Dauer: ca. 1,5 Std. 
Heimatstube Endersbach,
Schulstraße 12
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
S 2 bis Haltestelle 
Endersbach
7 Min. Fußweg
Bahnhof Endersbach.
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de
Anmeldung erforderlich

Kunst in freier Natur
für Kinder –
Der Skulpturenpfad
Strümpfelbach 
(Führung für Kinder 
zwischen 8 und 14 Jahren)
Fr, 31. August 2007
Kunst in freier Natur – Ein Mu-
seum der besonderen Art. 
In den Strümpfelbacher Weinber-
gen werden auf der Führung die
Skulpturen aus Bronze und Stein
betrachtet und über die Ent-
stehung und Geschichte erzählt
zum Beispiel bei Figuren, wie etwa
Europa mit Stier, Leda mit
Schwan, den Flöter im Baum und
die Frau mit Gans. Anschließend

Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
S 2 bis Haltestelle 
Endersbach, dann Bus 206
7 Min. Fußweg
Kelter Schnait oder
Silcherstraße, Fußweg: 
7 Min.
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de
Anmeldung nicht erforderlich

Der Wehrturm und 
die gute alte Zeit 
(Führung für Kinder 
zwischen 8 und 14 Jahren)
Mi, 22. August 2007
Heute ist es ein Kirchturm, 
aber vor 500 Jahren stand er ganz
allein, umgeben von einer hohen
Mauer, die mit dem Turm den
wenigen Bürgern des Weilers
Endersbach Schutz bot, wenn
räuberische Horden plündernd
und mordend ins Dorf einfielen.
Auf der Führung wird dem
nachgegangen, wozu der Turm
heute noch dient. Selbstver-
ständlich wird auch auf die Zeit
längst vergangener Jahre einge-
gangen. War sie wirklich so gut?
Nach dem Besuch des Heimat-
museums am Pflaster 14, werden
die Teilnehmer wissen, wie es
wirklich war.

geht es in die Werkstatt des
Künstlers, wo zu sehen und zu
erleben ist, wie solche Skulpturen
entstehen. Nicht nur Kinder
sollten je nach Witterung mit
Getränk, Sonnencreme und
Sonnenbedeckung ausgerüstet
sein.

Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing 
14 Uhr 
Dauer: ca. 1,5 Std. 
Gemeindehalle Strümpfel-
bach, Kirschblütenweg
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
S 2 bis Endersbach, dann
Bus, Linie 202
7 Min. Fußweg
Gemeindehalle 
Strümpfelbach
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de
Anmeldung erforderlich

Glückliches Ende am
Karlstein – Endersbach
und Strümpfelbach 
vertragen sich
So, 16. September 2007
Die intensive Nutzung des Waldes
war bis zur Industrialisierung für
die Gemeinden lebenswichtig.

Deshalb stritten Endersbach und
Strümpfelbach über Generationen
um die Verfügung am früher
gemeinschaftlichen Wald, bis es
im Jahr 1793 mit Nachhilfe des
„besten Landes Vatters“ Carl
Herzog zu Württemberg zu einem
Vertrag und zum glücklichen Ende
kam. Den Karlstein als Ort dieses
historischen Ereignisses und als
Platz für Freizeit und Kunst stellt
diese Führung vor.

Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing, 
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@
weinstadt.de
11 Uhr 
Dauer: 1 – 1,5 Std. 
Landgut Burg Beutels-
bach, Parkplatz am Wald
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
Parkplatz am Wald
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50, – 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30).

Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
Tel. Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de
Anmeldung nicht erforderlich

Ortsführung
Strümpfelbach
So, 23. September 2007
Die Führung durch den maleri-
schen Weinort taucht ein in das
Strümpfelbach des 16. Jahrhun-
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Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing, 
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@
weinstadt.de
Dauer: 1 – 1,5 Std. 
Backhäusle Endersbach,
Traubenstraße  
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50 
S 2 bis Haltestelle 
Beutelsbach
8 Min. Fußweg
Traubenstraße
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50, – 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30).
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Stadt Weinstadt
Stadtmarketing
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@weinstadt.de
Anmeldung erforderlich

Ortsführung
Fachwerkdorf
Strümpfelbach
Besichtigung einzelner Fachwerk-
häuser sowie Anekdoten zu den
Bewohnern versprechen einen
interessanten Rundgang durch 
das einmalig schöne Strümpfel-
bach.

M. Mannschreck
Bitte unter 
Tel. 0 71 51/60 63 16, 
mannschreck@web.de
erfragen, 
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Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing, 
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@
weinstadt.de
11 Uhr, 
Dauer: 1 – 1,5 Std. 
Beutelsbach, 
Am Wehrturm, 
Aufgang zur Stiftskirche 
Erwachsene € 3,– 
Kinder € 1,50  
S 2 bis Haltestelle 
Beutelsbach
5 Min. Fußweg
Marktplatz Beutelsbach 
bei der Stiftskirche
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50, –, 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30).
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Besuch der Kelter
Endersbach
Mitte Oktober 2007 
(genauer Termin wird über die
Presse bekannt gegeben)
Vom Wein redet schon die Bibel.
Wein erfreut des Menschen Herz.
Ist davon in Endersbach etwas zu
spüren? 
Um Wein zu ernten bzw. Trauben
zu lesen, muss man hart arbeiten.
Ein Wengerter möchte dennoch
„a bissle schwitza“. Der Genuss
des edlen Getränkes ist umso
größer. Besucher sind eingeladen,
sich überaschen zu lassen und
einfach mitzukommen.

Dauer: ca. 1,5 – 2 Std. 
je nach Wunsch
€ 50,– pro Gruppe
S 2 bis Endersbach, dann
Bus, Linie 202, Haltestelle
Traube
Gemeindehalle 
Strümpfelbach
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
M. Mannschreck
Hauptstraße 28/1
71384 Weinstadt
Tel. 0 71 51/60 63 16
mannschreck@web.de
Anmeldung erforderlich

Skulpturenpfad in 
den Weinbergen
Der Weinberg – ein eher unge-
wöhnlicher Ort, um Kunst zu
präsentieren. Ungefähr 30 
Skulpturen der berühmten Künst-
lerfamilie Nuss ergänzen die
Landschaft in den Weinbergen
von Strümpfelbach. Geschichten,
Anekdoten von alten Weinbauern,
die Erklärung der Gegend und bei
Bedarf Weinverkosten runden
diese Führung der etwas anderen
Art ab. Die Programmgestaltung
ist flexibel ausgerichtet.

M. Mannschreck
Bitte unter 
Tel. 0 71 51/60 63 16 
mannschreck@web.de
erfragen, 
Dauer: ca. 1,5 – 2 Std 
Gemeindehalle Parkplatz

derts bis zum 30- jährigen Krieg:
Es wird ein spannender Streifzug
durch die Geschichte und die
Entstehung der Gebäude, bei-
spielsweise Kirche, Schul- und
Backhaus, geboten. 

Stadt Weinstadt, 
Stadtmarketing, 
Tel. 0 71 51/69 32 83
stadtmarketing@
weinstadt.de
14 Uhr, 
Dauer: 1 – 1,5 Std. 
Gemeindehalle 
Strümpfelbach
Erwachsene € 3,–
Kinder € 1,50
S 2 bis Haltestelle Enders-
bach, dann Bus 202,
Haltstelle Traube

2 Min. Fußweg
Gemeindehalle 
Strümpfelbach
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich,
Kosten: € 50, – 
Kleingruppen auf Anfrage
(Tel. 0 71 51/69 30).
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung nicht erforderlich

Ortsführung
Beutelsbach
So, 7. Oktober 2007
Eine historische Reise durch
Beutelsbach – unter anderem auf
den Spuren der Württemberger
und des Armen Konrads. 
Der Weg führt zum Bauernkriegs-
museum, zur Stiftskirche und dem
nahe gelegenen Stiftshof.
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€ 50,– pro Gruppe
(max. 50 Personen)
S 2 bis Endersbach, dann
Bus, Linie 202, Haltestelle
Traube
2 Min. Fußweg
Gemeindehalle 
Strümpfelbach
Sonderführungstermine 
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
M. Mannschreck
Hauptstraße 28/1
71384 Weinstadt 
Tel. 0 71 51/60 63 16
mannschreck@web.de
Anmeldung erforderlich

Welzheim
REGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Kastellwache der 
Limes-Cicerones
Von Anfang Mai bis Oktober wird
das Welzheimer Ostkastell an
jedem Sonn- und Feiertag von
einem Limes-Cicerone fachkundig
„besetzt“.
Vom geöffneten Kastelltor aus
bietet der Cicerone Erklärungen
zum Limes und Kurzführungen
an.

verschiedene Cicerones;
Ansprechpartner 
Jens Brückner 
Tel. 0 71 82/27 69 
Marcus Schaaf 
Tel. 0 71 82/87 34 
www.limes-cicerones-
welzheim.de, 
limescicerones@web.de
29.4  – 30.9.2007
jeden Sonn- und Feiertag
jeweils 13 – 16 Uhr
Archäologischer Park
Ostkastell Welzheim
kostenlos, 
gegen Spende umfassen-
de Führung im Kastell
Waldbus, Linie 265 
sonn- u. feiertags, Linie
228, Haltestelle Kirchplatz
bzw. ZOB
7 Min. Fußweg
am Kastell
Für Kinderwagen geeig-
net, für Rollstuhl bedingt
(Schotterwege und
leichtes Gefälle). 

Kastellwache, Welzheim

Sternwarte, Welzheim

Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich.

Anmeldung nicht erforderlich

Sternenführung – von
Welzheim ins Weltall
Die Sternwarte im Teilort Langen-
berg der Limesstadt Welzheim ist
eine Außenstelle des Stuttgarter
Planetariums. Besucher haben bei
der ca. 1 1/2 Stunden dauernden
Führung Gelegenheit, einen Blick
durch das größte astronomische
Teleskop Baden-Württembergs in

die Weiten des Universums zu
werfen und so manchen Himmels-
körper zu entdecken.

Planetarium Stuttgart
nur bei sternklarem
Wetter, pünktlicher
Beginn
Oktober – März: 
Mo, Mi, Sa, 20 Uhr
April und September: 
Mo, Mi, Sa, 21 Uhr
Mai – August: 
nur Sa 22 Uhr
Dauer: 1,5 Std. 
Sternwarte Welzheim,
Langenberg
kostenlos, 
Spenden willkommen
ausgeschildert ab L1150
von Schorndorf nach
Welzheim, Abzweigung
nach Langenberg
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich.
Anmeldung erforderlich,
Kosten ca. € 40,– pro
Gruppe.
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Der Limes lebt –
Kastellinspektionen im
Welzheimer Ostkastell
So, 29. Juli,
So, 16. September 2007
Eine Zeitreise in die römische
Vergangenheit am Weltkulturerbe
Limes - bei der Führung begleiten
Besucher den Lagerkomman-
danten Marcus Octavius Severus
und Gaius Antonius Brutus, 
die natürlich in stilechter Uniform
erscheinen, auf Inspektion des
Welzheimer Ostkastells. Sie
erfahren hierbei alles Wissens-
werte über die dortigen 
Garnisonsbewohner und den
Lebensalltag an der Grenze des
Imperiums.

Jens Brückner, 
Marcus Schaaf
jeweils 14 Uhr, 
Dauer: ca. 1 – 1,5 Std.
Ostkastell Welzheim 
Erwachsene € 3,– 
Kinder bis 6 Jahre gratis, 
ansonsten € 1,50 ,–
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Auskunft
Stadt Welzheim 
Kirchplatz 3
73642 Welzheim
Tel. 0 71 82/80 08-15 
stadt@welzheim.de
Anmeldung nicht erforderlich

Führungen im
Städtischen Museum
Welzheim und / oder
im Archäologischen
Park Ostkastell
Das städtische Museum Welzheim
bietet eine Zeitreise von der
Römerzeit um 150 n.Chr. über das
bäuerliche Leben „auf dem Wald“
im 18. und 19. Jahrhundert bis in
die heutige Zeit. Es zeigt eine
Vielzahl von römerzeitlichen und
volkskundlichen Kostbarkeiten. Zu
sehen sind u.a. auch die Exempla-
re der berühmten und einzigarti-
gen römischen Schuhfunde aus
Grabungen in den Kastellanlagen.
Wer mehr über die römische
Vergangenheit Welzheims erfah-
ren möchte, kann dies bei einer
Führung ( in Kombination mit der
Museumsführung oder als Extra-
Führung) im Archäologischen Park
Ostkastell erleben. 

Historischer Verein Welz-
heimer Wald e.V.
Wochentag / Uhrzeit nach
Vereinbarung
Dauer: ca. 1 – 1,5 Std.
oder nach Absprache 
Städtisches Museum 
und / oder 
Archäologischer
Park Ostkastell

Ostkastell, Welzheim

Durch die Kombination von
Spielszenen eines spannenden
Abenteuers und den fachkundi-
gen Erklärungen der Limes-
Cicerones erhält die Führung eine
außergewöhnliche historische
Lebendigkeit.

Jens Brückner, 
Marcus Schaaf
jeweils 20:30 Uhr, 
Dauer: ca. 2 Std.
Ostkastell Welzheim 
Erwachsene € 4,–  
Kinder bis 6 Jahre gratis,
ansonsten € 2,–
Linie 228, Haltestelle
Kirchplatz bzw. ZOB
7 Min. Fußweg
am Kastell
Sonderführungstermine
für Gruppen nach 
Absprache und nach
Wunsch möglich.
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen nicht geeignet

Anmeldung / Auskunft
Jens Brückner 
Tel. 0 71 82/27 69 
oder Marcus Schaaf
Tel. 0 71 82/87 34
Schlossgartenstraße 81 
73642 Welzheim
www.limes-cicerones-welzheim.de
limescicerone@web.de-
Anmeldung nicht nötig, 
aber zur Planung vorteilhaft 

Erwachsene € 2,–
Kinder € 1,–
Waldbus, Linie 265 
(So und Feiertage)
Linie 228, Linie 263
kostenlose Parkplätze auf
dem Kirchplatz und in der
Brunnenstraße am Kastell
Sonderführungstermine
für Gruppen möglich,  
Anmeldung erforderlich. 
Für Rollstuhl / Kinderwa-
gen nicht geeignet

Anmeldung / Auskunft
Stadt Welzheim 
Kirchplatz 3
73642 Welzheim
Tel. 0 71 82/80 08-15 
stadt@welzheim.de
Anmeldung erforderlich

UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Limes im Fackelschein
– abenteuerliche
Nachtpatrouillen am
Weltkulturerbe Limes
Sa, 16. Juni, 
Sa, 14. Juli, 
Sa, 8. September 2007
Mit den Welzheimer Limes-
Cicerones geht es auf einer ihrer
nächtlichen Patrouillen am Limes
entlang. Im Fackelschein vermit-
teln die vielfältigen Römerreste
einen ganz besonderen Eindruck.
Die Teilnehmer sind mit von der
Partie, wenn Geschichte neu zum
Leben erwacht und römische
Soldaten ihren seit 1800 Jahren
verlassenen Posten an der Grenze
zu Germanien wieder einnehmen.
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Anmeldung / Auskunft
Jens Brückner 
Tel. 0 71 82/27 69 
oder Marcus Schaaf
Tel. 0 71 82/87 34
Schlossgartenstraße 81 
73642 Welzheim
www.limes-cicerones-welzheim.de
limescicerone@web.de-
Anmeldung nicht nötig, 
aber zur Planung vorteilhaft 

„Es klappert die
Mühle...“
Mühlenwanderung 
Die historischen Mühlen im
Schwäbischen Wald liegen
romantisch eingebettet in 
herrlicher Landschaft. Einige dieser
Technikveteranen haben bis in die
heutige Zeit einen Großteil ihres
faszinierenden Innenlebens
bewahrt. Bei einer Wanderung 
auf bequemen Wegen wird den
Gästen nicht nur ein seltener
Einblick in das Mühleninnere
gewährt, es wird auch einiges
über Mühlentechnik und 
Geschichte erzählt. Natürlich
dürfen hierbei auch Sagen und
Gedichte rund um die Mühlen im
Schwäbischen Wald nicht fehlen.
Zum Abschluss ist ein Salz-
kuchenessen in einer Mühle
möglich.

Gisela Weigle
unter Tel. 0 71 91/6 82 34
erfragen 
Dauer: 2 – 4 Std.
nach Absprache
Parkplatz Heinlesmühle, 
an der Straße Welzheim-
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authentischen Führungserlebnis.

Jens Brückner, 
Marcus Schaaf
jeweils 14 Uhr, 
Dauer: ca. 1,5 – 2 Std..
Ostkastell Welzheim 
Erwachsene € 3,– 
Kinder bis 6 Jahre gratis,
ansonsten € 1,50
Waldbus, Linie 265 Sonn-
u. Feiertage, Linie 228,
Haltestelle Kirchplatz
bzw. ZOB
7 Min. Fußweg
am Kastell
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich.
Anmeldung erforderlich,
Preis abhängig von
Gruppengröße. 
Für Rollstuhl / Kinderwa-
gen geeignet.

Waldbus, Linie 265 
Sonn- u. Feiertage, Linie
228, Haltestelle Kirchplatz
bzw. ZOB
7 Min. Fußweg
am Kastell
Sonderführungstermine 
für Gruppen möglich.
Anmeldung erforderlich,
Preis abhängig von
Gruppengröße.
Für Kinderwagen geeig-
net, für Rollstuhl nur
bedingt (Schotterwege
und leichtes Gefälle).

Anmeldung / Auskunft
Jens Brückner 
Tel. 0 71 82/27 69 
oder Marcus Schaaf
Tel. 0 71 82/87 34
Schlossgartenstraße 81 
73642 Welzheim
www.limes-cicerones-welzheim.de
limescicerone@web.de-
Anmeldung nicht nötig, 
aber zur Planung vorteilhaft 

Der Limes macht mobil
– Grenzpatrouille am
Weltkultuerbe Limes
So, 7. Oktober 2007
Die Welzheimer Limes-Cicerones
gehen am Limes auf Patrouille
und entführen ihre Besucher in 
die Zeit vor 1800 Jahren. 
Römische Soldaten nehmen ihren
Posten an der Grenze zu 
Germanien wieder ein und
kontrollieren dort den Grenzver-
kehr. Die Spielszenen eines
spannenden Abenteuers durch-
dringen sich mit den fachkundi-
gen Erklärungen der Limes-
Cicerones zu einem besonders

Gschwend 
€ 80,– pro Führung 
dazu Eintritt in Mühle 
€ 20,– bis € 30,–
Parkplatz Heinlesmühle, 
an der Straße Welzheim-
Gschwend
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen bedingt geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Gisela Weigle
Bergstraße 31
71576 Burgstetten
Tel. 0 71 91/6 82 34
mweigle@web.de
Anmeldung erforderlich

Winnenden
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

Brennereibesichtigung
mit Destillatmenü
Fr, 21. September, 
Fr, 28. September, 
Fr, 12. Oktober, 
Fr, 26. Oktober, 
Fr, 9. November, 
Sa, 10. November 2007
Eine richtige Brennerei in voller
Funktion erleben - der Chef
persönlich führt in die 
Geheimnisse des Destillierens ein.
Mit 3- oder 4-Gang Destillatmenü
und Verkostertraining.

Landhaus Heubach
jeweils 16 Uhr, 
Dauer: ca. 2 Std.
Landhaus Heubach
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Dorf- und Heimatmuseum
Winterbach, Herdfeld 5
Erwachsene € 1,–,
Kinder frei
S 2 bis Haltestelle 
Winterbach, 
5 Min. Fußweg in 
Richtung Ortsmitte, 
das Heimatmuseum ist
ausgeschildert
nur 2 Stellplätze 
vorhanden
Sonderführungstermine
für Gruppen ab 10 
Personen auf Anfrage
möglich. 

Anmeldung/Auskunft
Petra Esch
Tel. 0 71 81/7 51 82

€ 33,– pro Person
(3-Gang-Menü)
€ 38,– pro Person
(4-Gang-Menü)
S 3 oder R 3 nach 
Winnenden, weiter mit
Bus 331, 336, 337 oder
340 nach Birkmannsweiler
am Landhaus vorhanden
Sonderführungstermine
für Gruppen auf Anfrage
möglich. 
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen geeignet.

Anmeldung / Auskunft
Landhaus Heubach
Hauptstraße 99
71364 Winnenden-
Birkmannsweiler
Tel. 0 71 95/98 44 40
www.landhausheubach.de
Anmeldung erforderlich

Winterbach
UNREGELMÄßIGE FÜHRUNGEN

In und um die
Michaelskirche in
Winterbach
So, 24. Juni, 
So, 9. September 2007
Eine interessante Führung durch
die Winterbacher Michaelskirche.
Im Jahre 1309 als mittelalterliche
Wehrkirche erbaut, ist sie somit
eine der ältesten Kirchen im
Remstal. Seltene Fresken sind
nicht der einzige Höhepunkt,
denn auch eine Besteigung des
Glockenturms ist möglich.

Heimatverein 
Winterbach e.V.
14.30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Std
Wandertafel an der
Anschlussstelle Winter-
bach, nördlich der B 29
kostenlos
S 2 bis Haltestelle Winter-
bach, Entfernung: 30 Min.
Fußweg ortsauswärts in
Richtung B 29
am Treffpunkt
keine Sonderführungs-
termine für Gruppen 
möglich. 

Auskunft
Petra Esch
Tel. 0 71 81/7 51 82
Anmeldung nicht erforderlich

Durch das Dorf- und
Heimatmuseum
Das Leben im Bauernhaus von
damals unterscheidet sich 
erheblich vom Leben in unseren
heutigen modernen Häusern.
Neben altem Handwerk und der
Ostdeutschen Stube sind auch die
Stube der Heimatdichterin Julie
Kern sowie historische Bibeln zu
besichtigen. Puppen und Spiel-
zeug aus längst vergangen Tagen
geben einen Einblick in die
Kinderzeit der vergangen 
Jahrhunderte.

Heimatverein 
Winterbach e.V.
Nach Vereinbarung, 
Dauer: 1,5 Std.

Evangelische Kirchenge-
meinde Winterbach
jährlich, am Winterbacher
Brunnenfest und am Tag
des Denkmals
15 Uhr, Dauer: 1 Std.
Eingang vor der Kirche
kostenlos, Spenden
erbeten
S 2 bis Winterbach
3 Min. Fußweg
P & R (am Bahnhof)
Sonderführungstermine 
für Gruppen nach 
Absprache möglich.
Für Rollstuhl / Kinder-
wagen teilweise 
geeignet.

Auskunft
Evangelische Kirchengemeinde
Winterbach
Neue Gasse 4
73650 Winterbach
Tel. 0 71 81/48 15 15
Anmeldung nicht erforderlich

Zu früheren Siedlungs-
stellen und „Burgen“
rechts der Rems
Sa 23. Juni 2007
Auf der freien Feldflur nördlich 
der B 29 befinden sich aufge-
lassene Siedlungsstellen, 
alemannische Gräber, zwei
befestigte Anlagen und weitere
naturräumliche Besonderheiten,
die auf einem Rundweg ange-
laufen und fachkundig erläutert
werden.



gungen historischer Mühlen, die
sonst meist für den Besucher
verschlossen bleiben. 
Das vielfältige Angebot der
Landschaftsentdeckungsreisen, die
die Gästeführerinnen bieten,
endet noch längst nicht bei
Märchen- und Sagenrundgängen
im Schwäbischen Wald oder
speziellen Besuchen auf Bauern-
höfen mit Schätzen aus heimi-
scher Produktion. Gerne bieten sie
auch auf die individuellen Wün-
sche der Interessenten ausgerich-
tete „Sonderanfertigungen“. 

Gästeführerin 
Gisela Weigle, 
Tel. 0 71 91/6 82 34, 
mweigle@web.de und
Marliese Mannschreck, 
Tel. 0 71 51/60 63 16, 
mmannschreck@web.de

Führungen für Gruppen 
(ohne Verzehr und Eintritt) 
2 – 3 Stunden: € 50,–
pro Gruppe,
½ Tag (4 Stunden): 

€ 80,– pro Gruppe, 
1 Tag (8 Stunden): 
€ 120,– pro Gruppe

Anmeldung/Auskunft
Touristikinfo der Stadt Murrhardt
im Naturparkzentrum
Tel. 0 71 92/2 13-777
bktw@murrhardt.de

Weitere Informationen
Fremdenverkehrsgemeinschaft
Schwäbischer Wald e. V.
Tel. 0 71 51/5 01-13 76
www.schwaebischerwald.com

Beredsame
Kompetenz – 
Die Limes-Cicerones
Am 15. Juli 2005 nahm die
UNESCO den Limes, das größte
Bodendenkmal Europas, in ihre
offizielle Liste des Weltkulturerbes
auf. 
Geschichte ist langweilig? 
Römische Geschichte ist spannend
wie ein Krimi, unterhaltsamer als
Asterix und macht Lust auf mehr.
Lebendige römische Geschichte
gibt es im Rems-Murr-Kreis bei
den Limes-Cicerones. Geschult
wurden sie von anerkannten
Fachleuten aus den Bereichen der
römischen Geschichte, Archäolo-
gie sowie der Museumspädago-
gik. Die Cicerones kennen den
Limes wie ihre Westentasche. Sie
haben nicht nur Jahreszahlen
gebüffelt, sie lassen ihre großen
und kleinen Gäste teilweise sogar
authentisch gewandet eintauchen
aus der Gegenwart in die römi-
sche Vergangenheit – kundig,
lebendig und verständlich. Hier
wird Geschichte zum Erlebnis. 
Der Name „Cicerone“ stellt eine
historische Brücke zum Römischen
Reich her, denn als Cicerone
wurde ein Fremdenführer bezeich-
net, der wegen seiner Beredsam-
keit scherzhaft mit Marcus Tullius
CICERO (römischer Redner,
Politiker und Schriftsteller aus dem
1. Jahrhundert v. Chr.) verglichen
wurde. Nur wer die Ausbildung
erfolgreich abgeschlossen hat,
erhält einen Ausweis und darf den
Namen „Limes-Cicerone“ führen. 
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Augen für oft Gesehenes und
wenig Beachtetes, denn
häufig sind es auch die kleinen
Dinge am Wegesrand, die eine
Entdeckungsreise wert sind. 

Vielfältige Themenpalette
Aus den verschiedensten Themen-
bereichen können sich Gäste ihren
persönlichen Ausflugstag zusam-
menstellen lassen. Warum nicht
mit den Gästeführerinnen „histori-
sche Städte neu entdecken“ oder
auf „Weinwanderung“ gehen?
Liebenswert und fachlich versiert
geben sie Auskunft über das
„Leben und Arbeiten im Remstal“
oder nehmen ihre Besucher mit
auf eine  Tour, die von Lamas
begleitet wird. Es ist ein besonders
entspannendes und ruhiges
Gehen mit diesen „Wanderkame-
raden“ im schaukelnden Pass-
gang. Eindrucksvolle Erlebnisse
bieten naturkundliche Führungen
über „Pflanzen am Wiesenrand“,
die verwoben werden mit Literatur
und sagenhaften Geschichten.
Auf den Mühlenwanderungen
bieten sich einzigartige Besichti-

Mit Gäste- und
Landschaftsfüh-
rerinnen unterwegs...
Mit den Gästeführerinnen lässt
sich auf eine etwas andere Art die
vielseitige Kulturlandschaft im
Rems-Murr-Kreis entdecken.
Weinberge, Streuobstwiesen,
idyllische Dörfer, historische
Städte, die Täler von Rems und
Murr und der Schwäbische Wald
kennzeichnen die Landschaft, in
der die Gästeführerinnen nicht nur
Stock und Stein kennen. 

Seltenes Wissen über Land-
schaft, Kultur und Menschen 
Kompetent und gut geschult von
Fachleuten aus den Bereichen
Landschaftspflege, Landwirtschaft,
Naturkunde und Touristik führen
die Gästeführerinnen in die
Besonderheiten und kulturellen
Schönheiten dieser Region ein. Sie
lassen ihre Besucher teilhaben an
ihrem vielfältigen Wissen, das aus
unserem Alltag häufig schon
verschwunden ist. Die Land-
schaftsführerinnen öffnen die



Der Naturpark 
fachkundig erklärt 
Seit April diesen Jahres gibt es im
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer
Wald 24 speziell ausgebildete und
zertifizierte Naturparkführer.

Die heimische Natur den
Menschen sachkundig 
näher bringen
Der Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald bietet jetzt
seinen Besuchern sowie den
Bewohnern die Möglichkeit, die
Region mit ganz anderen Augen
zu entdecken. Der NABU Baden-
Württemberg hat gemeinsam mit
dem Naturpark 24 Naturparkfüh-
rer nach bundeseinheitlichen
Richt  linien ausgebildet. Ab sofort
haben die Besucher die Möglich-
keit, den Naturpark mit den
neuen Landschaftsprofis kennen
und lieben zu lernen. Lernen ist
dabei ein gutes Stichwort. Wie
heißt diese Pflanze oder was ist
das für ein Tier? Die Naturpark-
führer sind nicht nur Wanderfüh-
rer, sondern sie eröffnen den
Besuchern interessante Einblicke
und vermitteln Verständnis in die
heimische Flora und Fauna. Sie
wollen den Gästen aber nicht nur
Wissen zu Themen wie der
Geologie, der Geschichte der
Kulturlandschaft, zu Mühlen,
Sagen und vielem mehr vermit-
teln. Ganz nebenbei sind die
Naturparkführer auch Botschafter
für Naturschutz und Nachhaltig-
keit und fördern so den sanften
Tourismus. 

Für jeden ist etwas dabei
So vielfältig wie die Landschaft
des Schwäbischen Waldes ist, so

Neben feststehenden Führungsan-
geboten, wie sie in diesem Heft
zu finden sind, können beim
Schnüren des jeweiligen Ausflugs-
paketes auch ganz maßgeschnei-
derte Angebote auf die entspre-
chenden Wünsche der Interessen-
ten ausgerichtet werden. So
können Limes-Führungen mit
Wander- und Radtouren verbun-
den werden, mit lukullischen
Erlebnissen... Wählbar sind
stundenweise, Halb-, Ganztages-
oder mehrtägige Ausflüge. Es gibt
die Möglichkeit zu Themenführun-
gen oder zu Führungen für
spezielle Zielgruppen evtl. mit
zusätzlichen Aktivitäten wie
basteln, Römer-Kindergeburtstag
usw. 

Führungen für Gruppen 
1 Stunde: € 40,–
½ Tag (4 Stunden): € 120,–
1 Tag (8 Stunden): € 200,–

Anmeldung/Auskunft
Verband der Limes-Cicerones e. V.,
Tel. 0 71 71/40 47 95
info@limes-cicerones.de

Touristikinfo der Stadt Murrhardt
im Naturparkzentrum
Tel. 0 71 92/213-777
bktw@murrhardt.de

Weitere Informationen
Fremdenverkehrsgemeinschaft
Schwäbischer Wald e. V.
Tel. 0 71 51/5 01-13 76
www.schwaebischerwald.com
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vielfältig sind auch die Touren, die
die Naturparkführer anbieten. Alle
Führungen, die sich auch an
Familien mit Kindern richten,
werden individuell auf die jeweili-
ge Besuchergruppe abgestimmt,
so dass jeder die einzigartige
Landschaft und die vielen Sehens-
würdigkeiten auf seine Art
genießen kann. Die Touren
können direkt über die Naturpark-
führer gebucht werden (Kosten
nach Absprache), die für weitere
Informationen gerne zur Verfü-
gung stehen.

Anmeldung/Auskunft
Verein „Die Naturparkführer“
Schwäbisch-Fränkischer Wald
www.die-naturparkfuehrer.de
info@die-naturparkfuehrer.de

Naturparkzentrum Murrhardt
www.naturpark-sfw.de
info@naturpark-sfw.de
Tel. 0 71 92 / 213-777

NABU Baden-Württemberg
www.nabu-bw.de

Weitere Informationen
Fremdenverkehrsgemeinschaft
Schwäbischer Wald e.V. 
Tel. 0 71 51 / 501-13 76
c.schlag@rems-murr-kreis.de
www.schwaebischerwald.com 


